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VORBEMERKUNGEN ZUM BAUWERKSVERZEICHNIS 
Allgemeines 

Das Bauwerksverzeichnis enthält die wesentlichen Angaben zur Straße, zu den Bauwerken und 

zu den betroffenen Anlagen, aber auch rechtliche Regelungen, die rnit dem Planfeststellungs- 
beschluss verbindlich gemacht werden sollen. 

1. Kostentragung 
Die Bundesrepublik Deutschland (vertreten durch das Staatliche Bauamt Passau, Servicestelle 

Pfarrkirchen) fiihrt die nachstehend aufgefiihrten Baumaßnahmen durch. Sie trägt die Kosten, 
soweit im Bauwerk_sverzeichnis keine andere Regelung getroffen ist. 

Grundsätzlich werden ersatzweise anzulegende bzw. den geänderten Verhältnissen anzugleich- 

ende Straßen und Wege seitens der Bundesrepublik Deutschland nur in der bisher bestehenden 
Breite (vorhandener Ausbauquerschm'tt) und nur rnit dem bisher vorhandenen Deckenauflaau 
wiederhergestellt. Wird jedoch ein aufwendigerer Ausbau gewünscht, gehen die Mehrkosten zu 

Lasten des jeweiligen Straßenbaulastträgers. 

Die Herstellung oder Änderung von Kreuzungen und Einmündungen öffentlicher Straßen richtet 

sich nach 5 12 FStrG bzw. Art. 32 BayStrWG, von Kreuzungen mit Gewässern nach 5 12 a 

FStrG bzw. Art. 32 a BayStrWG. 

2. Straßenbaulast und Unterhaltungspflicht 
Straßenbaulastträger für die Bundesstraße B 20 einschließlich aller Nebenanlagen ist die 

Bundesrepublik Deutschland (@ 5 Abs. 1 i. V. mit @ 3 Abs 1 FStrG) 

Im Übrigen richtet sich die Baulast an den neuen oder geänderten öffentlichen Straßen und 
Wegen nach den Bestimmungen des Bayerischen Straßen— und Wegegesetzes (BayStrWG). 
Straßenbaulastträger sind demnach, soweit im Bauwerksverzeichnis nichts anderes bestimmt ist, 
fiir 

o Staatsstraßen. der Freistaat Bayern (Art. 41 Abs. 1 BayStrWG), soweit nicht Art 42 

BayStrWG gilt, 
o Kreisstraßen: die Landkreise und kreisfreien Gemeinden (Art. 41 Abs. 2 

BayStrWG),soweit nicht Art 42 BayStrWG gilt, 
o Gemeindestraßen: die Gemeinden (Art. 47 Abs. 1 BayStrWG), 
o öffentliche Feld- und Waldwege (Art. 54 Abs. 1 BayStrWG) 

- soweit ausgebaut: die Gemeinden, 
— soweit nicht ausgebaut: die Beteiligten, deren Grundstücke über den Weg bewirt- 
schaftet werdeh, 

o beschränkt öffentliche Wege: die Gemeinden (Art. 54a Abs“. 1 BayStrWG), 
o Eigentümerwege: die Grundstückseigentümer (Art. 55 Abs. 1 BayStrWG). 

Die Unterhaltung von Kreuzungen der Bundesstraße rnit neuen oder geänderten öffentlichen 

Straßen, Wegen und Gewässern regelt sich nach @@ 13, 13a, 13b FStrG in Verbindung rnit der 
Verordnung über Kreuzungsanlagen im Zuge von Bundesfernstraßen (Bundesfernstraßen— 

kreuzungsverordnung - FStrKrV -), den Straßenkreuzungsrichtlinien (StraKR) und den 

Femstraßen/Gewässer-Kreuzungsrichtlinien (StraWAKR). 

Die Unterhaltung der Gewässer richtet sich grundsätzlich nach dem jeweils geltenden Wasser— 
recht (@ 40 WHG/Art. 22 ff. BayWG). 

Für die Unterhaltung von Be- und Entwässerungsgräben mit wasserwirtschaftlich unter— 

geordneter Bedeutung enthält das Wassertecht keine Regelung (Art. 1 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 

BayWG). Sie sind von den jeweiligen Eigentümern zu unterhalten.



Widmung, Umstufung, Einziehung 

Die im Bauwerksverzeichnis dargestellten Widmungen, Umstufungen und Einziehungen 
werden rnit folgender Maßgabe verfiigt: 

1. Die neu zu bauenden Straßen bzw. Straßenbestandteile werden entsprechend ihrer im 
Bauwerksverzeichnis angegebenen Verkehrsbedeutung gewidmet, wobei die Widmung mit 
der Verkehrsübergabe wirksam wird, sofern die Widmungsvoraussetzungen zu diesem 
Zeitpunkt vorliegen (© 2 Abs. 2 und 6 FStrG / Art. 6 Abs. 3 und 6 BayStrWG). 

2. Soweit sich die Verkehrsbedeutung von Straßen bzw. Straßenteilen ändert, werden sie 
umgestuft, wobei die Umstufung jeweils mit der Ingebrauchnahme fiir den neuen 
Verkehrszweck wirksam wird (@ 2 Abs. 4 und 6 FStrG / Art. 7 Abs. 5 i. V. mit Art. 6 Abs. 
6 BayStrWG). 

3. Soweit öffentliche Verkehrsflächen jegliche Verkehrsbedeutung verlieren, werden sie 
eingezogen mit der Maßgabe, dass die Einziehung jeweils mit der Sperrung fiir den 
öffentlichen Verkehr wirksam Wird (@ 2 Abs. 4 und 6 FStrG / Art. 8 Abs. 5 i. V. rnit Art. 6 
Abs. 6 BayStrWG). 

Wird eine öffentliche Straße verbreitert, begradigt, unerheblich verlegt oder ergänzt, so gilt der 
neue Straßenteil durch die Verkehrsübergabe als gewidmet. Wird in diesem Zusammenhang der 
Teil einer Straße dern Verkehr auf Dauer entzogen, so gilt dieser Straßenteil durch die Sperrung 
als eingezogen (é 2 Abs. 6a FStrG / Art. 6 Abs. 7, Art 8 Abs. 6 BayStrWG). Wenn Teile einer 
Straße in eine andere Straße einbezogen werden, wird die Umstufimg rnit der Ingebrauchnahme 
fiir den neuen Verkehrszweck wirksam. 

Die zur Einziehung vorgesehenen Tgilstrecken sind kenntlich gemacht. 

Vorübergehende Inanspruchnahme von Geländeflächen für Baumaßnahmen 

Die Bundesrepublik Deutschland (vertreten durch das Staatliche Bauamt Passau, Servicestelle 
Pfarrkirchen) erhält rnit dieser Planfeststellung auch die Möglichkeit, fiir die Bauzeit zusätzliche 
Geländestreifen als Arbeitsstreifen nach Maßgabe der Grunderwerbspläne vorübergehend in 
Anspruch zu nehmen (Besitzüberlassung oder Besitzeinweisung durch die Enteignungs— 
behörde). 

Straßensperrungen, Umleitungen, Zufahrten 

Soweit während der Bauzeit öffentliche Straßen und Wege gesperfi werden müssen oder 
Umleitungen notwendig werden, gelten hierfür die Bestimmungen des 5 14 FStrG bzw. Art. 34 
BayStrWG. Private Grundstückszufahrten werden im Zuge der Bauarbeiten nach Maßgabe der 
Planunterlagen bzw. im Einvernehmen mit den Eigentümern wiederhergestellt. 

Wasserrechtliche Tatbestände 

Die Einleitung von Oberflächenwasser der Straße in oberirdische Gewässer und in den Unter- 
grund bedarf der Erlaubnis gemäß WHG und BayWG. Diese Erlaubnis wird auf Antrag 
zusammen rnit dem Planfeststellungsbeschluss ausgesprochen. 

Der vorhabensbedingte Ausbau von Gewässern im Sinne der 55 67 ff. WHG ist Gegenstand des 
straßenrechtlichen Planfeststellungsverfahrens (Konzentrationswirkung). Dies gilt auch fiir 
Änderungen von Gewässern (Renaturierung), Anlage von Altwässern und Stillgewässern im 
Rahmen der landschaftspflegerischen Ausgleichs- und Ersatzrnaßnahmen.



Ver- und Entsorgungsleitungen, Telekommunikationslinien 

Notwendige Änderungen und Schutzmaßnahmen an Ver- und Entsorgungsleitungen werden im 

Planfeststellungsverfahren nur dern Grunde nach geregelt (ob und wie). Die Kostentragung wird 

mit Ausnahme der Telekomunikationsleitungen gemäß Rechtslage außerhalb des 

Planfeststellungsverfahrens unter Zugrundelegung der „Nutzungsrichtlinien des Bundes 

(Verkehrsblatt 2013, S. 396 ff. und 2014, S.214 ff.) geregelt. Im Übrigen richtet sich die 
Kostentragung nach den zwischen Straßenbauverwaltung und Versorgungsunternehmen bereits 

abgeschlossenen Vereinbarungen. 

Die Kostentragung fiir Verlegungs- oder Anpassungsmaßnahmen an Telekomunikationslinien 

richtet sich nach den 55 68 ff. des Telekommunikationsgesetzes (TKG), sofern bereits 

Straßenbenutzungen vorliegen. 

Etwaige Vorteile fiir Versorgungsunternehmen sind auszugleichen nach den Regelungen in Teil 

D, Nr. 5.4.2 der Nutzungsrichtlinien. 

Soweit bei der Durchfiihrung der Baumaßnahme Straßen und Wege in der Straßenbaulast 
Dritter mit Leitungen, die zur Straße gehören, gekreuzt werden müssen 

(Entwässerungsleitungen, Strom- und Steuerkabel), werden zwischen den jeweiligen 

Straßenbaulastträgern außerhalb der Planfeststellung Straßenbenutzungsverträge abgeschlossen. 

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen zum Schutz von Natur und Landschaft 

Urn bei Gestaltung und Pflege der Ausgleichs- und Ersatzrnaßnahmen die naturschutzfachliche 

Zielsetzung auf Dauer zu gewährleisten, gilt fiir Eigentum und Unterhaltungslast, vorbehaltlich 

anderer Regelungen im Einzelfall, folgendes: 

- Bei Flächen fiir Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen erwirbt die Bundesrepublik Deutschland 

(Bundesstraßenverwaltung) das Eigentum und übernimmt die Unterhaltungslast, die auch die 

dern Ausgleichs- und Ersatzziel entsprechende Pflege der Flächen umfasst. Die Vergabe der 

Unterhaltung an Dritte wird durch Vereinbarung geregelt. In besonders gelagerten Fällen 

gehen die Flächen nicht in das Eigentum der Bundesrepublik Deutschland über. Die 

dauerhafte Funktionserfiillung wird hier durch Grundbucheintrag (z.B. Auflagen zur 

Bewirtschaftung) gesichert. 

- Ersatzwege, -flächen und andere der Öffentlichkeit dienende Anlagen zur Erholungsnutzung 

werden durch die Bundesrepublik Deutschland (Bundesstraßenverwaltung) angelegt. Es wird 

angestrebt, die Unterhaltslast und die Verkehrssicherungspflicht in Verwaltungsvereinbar— 

ungen mit den Gebietskörperschaften an diese zu übertragen. 

— Sinngemäß Gleiches gilt fiir Flächen, die als Uferrandstreifen an Gewässer im Eigentum 

öffentlich—rechtlicher Träger angrenzen. 

- Bei Schutzmaßnahmen fiir angeschnittene Waldflächen (irn Regelfall Vor— und 

Unterpflanzung) übernimmt die Bundesrepublik Deutschland (Bundesstraßenverwalümg) im 

Einvernehmen rnit dem Waldeigentümer die eventuell notwendigen Hiebsmaßnahmen, die 
Neupflanzung und eine dreijährige Fertigstellungs- und Entwicklungspflege. Die 

Neupflanzung geht in das Eigentum des Waldeigentümers über.



Anl. 

Art. 

AS 
AZ
B 
BAB 
BayNatSchG 
BayStrWG 
BayWG 
BImSChG 
Br.Kl. 

BW 
BWV 
dB 
dB(A) 
DIN 
DN 
EKrG 
FFH—RL 
FStrG 

FStrKrV 
F1.Nr. 

Gde. 

gebr. 

Gew. % 
GG 
GVS 
GW 
i. d. F. 

HBS 
HW 
kV 
Kr.< 

Kr. 

LBP 
Lkr. 

LH 
LW 
MLuS 02 

MS 
MLC 

NB 
NW 
OD 
ODR 
öFW 
OK 

Abkürzungen 

Anlage 

Artikel 

Anschlussstelle 

Asbestzernent 

Bundesstraße 

Bundesautobahn 

Bayer. Naturschutzgesetz 

Bayer. Straßen- und Wegegesetz 
Bayer. Wassergesetz 

Bundesimmissionsschutzgesetz 

Brückenklasse 

Bauwerk 
Bauwerksverzeichnis 

Dezibel 

Dezibel (A—bewertet) 

Deutsche Industrienorm 

Nenndurchmesser 

Eisenbahnkreuzungsgesetz 

Fauna-Flora—Habitat-Richtlinie 

Bundesfernstraßengesetz (BGBl 1994 I 854) 
Bundesfernstraßenkreuzungsverordnung 

Flurnurnmer 

Gemeinde 
gebrochen(es) 

Gewichtsprozent 

Grundgesetz 

Gemeindeverbindungsstraße 

Grundwasser 
in der Fassung 

Handbuch fiir die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen 
Hochwasser 
Kilovolt 

Kreuzungswinkel 

Kreisstraße 

Landschaftspflegerischer Begleitplan (Unterlage 12) 
Landkreis 

Lichte Höhe 
Lichte Weite 

Merkblatt über Luftverunreinigungen an Straßen ohne oder mit 
lockerer Randbebauung 
ministerielles Schreiben 

Militär—Last—Klassen 

über Normalnull 

Nettobreite 

Nennweite 

Ortsdurchfahrt 

Richtlinien fiir die rechtl. Behandlung von Ortsdurchfahrten 
öffentlicher Feld- und Waldweg 
Oberkante



Plafe 

PlafeR 

RASt 06 
RAL 
RLS — 90 
RiStWag 

RLW 
St 

Str. 

StraKR 

StraWaKR 
TKG 

V—RL 
Zufahrten—Richtlinien 

Planfeststellung 

Richtlinien fiir die Planfeststellung von Straßenbauvorhaben 

Richtlinien fiir die Anlage von Stadtstraßen 

Richtlinien fiir die Anlage von Landstraßen 

Richtlinien fiir den Lärmschutz an Straßen 

Richtlinien fiir bautechnische Maßnahmen an Straßen in 
Wassergewinnungsgebieten 

Richtlinien fiir den ländlichen Wegebau 
Staatsstraße 

Straße 

Richtlinien über die Rechtsverhältnisse an Kreuzungen und 
Einmündungen von Bundesfernstraßen und anderen öff. Straßen 
Fernstraßen/Gewässer—Kreuzungsrichtlinien 

Telekommunikationsgesetz 

Vogelschutzrichtlinie 

Richtlinien fiir die rechtl. Behandlung von Zufahrten und Zugängen 

an Bundesstraßen



Bundesstraße, Zusatzfahrstreifen 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bem1clmung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsmschllittpllnkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Bau_km 0+000 
Bundesstraße a) Bundesrepublik Der neu zu bauende Zusatzfahrstreifen 

bls 
B 20 Deutschland nach RQ 11,5+ von Bau-km 0+000 bis 

Bau'km 4+113 
ZusatZ_ b) Bundesrepublik 4+113 wird Teil der B 20 Straubing — 

fahrstreifen 
Deutschland Eggenfelden. 

Die technische Ausfiihrung der Straßen- 

baumaßnahme einschließlich der 

straßenbegleitenden Bepflanzung 

erfolgt gern. den festgestellten 

Unterlagen. Landschaftspflegerische 

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sind 

in Anlage 12 dargestellt. 

Soweit nicht im Bauwerksverzeichnis 

anders vorgesehen, Wird das anfallende 

Oberflächenwasser über Bankette und 

Böschungen großflächig abgeführt und 

versickert. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dem 

Straßenbaulastträger. 

Soweit nicht 5 2 Abs. 6a FStrG gilt, 

erfolgt die Widmung zur Bundesstraße 

mit der Maßgabe, dass diese rnit der 

Verkehrsübergabe wirksam wird, sofern 

die Voraussetzungen des é 2 Abs. 2 

FStrG in diesem Zeitpunkt vorliegen.



Offenth'cher Weg 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Bau'km 0'035 
__ 

a) _ Von Bau-km 0-035 bis Bau4<m 0+820 

2 bis Offentli0her 
b) Gemeinde Wird zur Erschließung der angrenz— 

Bau-km 0+820 Feld' und 
Malgersdorf enden Grundstücke, als Ersatz fiir 

Ost 
waldweg 

bisher an die B 20 angeschlossene 

Zufahrten, ein Parallelweg östlich der 

20 angelegt. 

Der Weg beginnt an der GVS nach 

Galleck bei Bau—km 0-035 und endet an 

der Zufahrt des Anwesens Strass bei 

Bau—km 0+820. 

Baulänge 860 m 

Fahrbahnbreite 3,50 m, 

Bankette 2 x 0,75 m 

10 cm Asphalttragdeckschicht 

60 cm Frostschutzschicht 

70 cm Befestigung gesamt 

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- 

und Waldweg gewidmet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde 

Malgersdorf.



Gemeindeverbindungsstraße (neu) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Lfd.Nr. 

Bau-km 

(Strecke oder 

Achsenschnittpunkt) 

Bezeichnung 

a) bisheriger 

b) künftiger 

Eigentümer oder 

Unterhaltungspflichtiger (U) 

Regelung 

1 2 3 4 5 

Bau_km O+OOO 
a) - Von der Kreisstraße PAN 50 bis zum 

bls GVS Ken0den _ 
b) Gemeinde Anschluss an die vorhandene GVS bei 

Bau_km 1+450 Altgmam 
Malgersdorf Bau-km 1+450 der B 20 Wird fiir den 

West 
regionalen Verkehr und zur Erschließ— 

ung der angenzenden Grundstücke eine 

B 20 

angelegt. Der neu zu bauende Straßen— 

abschnitt wird Teil der GVS Kenoden— 

Parallelstraße westlich der 

Altgmain. 

Baulänge 15 10 m 

Fahrbahnbreite 5,50 m, 

Bankette 2 x 1,00 m 

4 cm Asphaltdeckschicht 

10 cm Asphalttragschicht 

62 cm Frostschutzschicht 

80 cm Befestigung gesamt 

Soweit nicht im Bauwerksverzeichnis 

anders vorgesehen, wird das anfallende 

Oberflächenwasser über Bankette und 

Böschungen großflächig abgefiihrt und 

versickert. 

Die neue Straße Wird zur Gemeinde- 

verbindungsstraße gewidmet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. Die Unterhaltung obliegt 

der Gemeinde Malgersdorf.



Durchlass 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) — Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 

4 Bau_km 0_023 
DN 400 b) Gemeinde Entwässerung der GVS nach Galleck 

OSt Malgersdorf unter der Eimnündung des geplanten 

öFW lfd.Nr. 2 erforderlich. 

Länge ca. 10 m 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Malgersdorf.



Durchlass 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bczmchnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) — Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 
Bau— O+OOO 

. 
.. 

'

. 5 km 
DN 400 b) Landkre13 Entwasserung der Kre1sstraße PAN 50 

st 
. .. 

we 
Rottal-Inn unter der E1nmundung der geplanten 

GVS lfd.Nr. 3 erforderlich. 

Länge ca. 15 m 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt dem Landkreis Rottal-Inn.



Private Zufahrt (Änderung) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1clmung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahfi a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt von dem 
Bau-km 0+000 .. . 

6 - F1.Nr. 845 Grundska F1.Nr 845 zur PAN 50 w1rd 
weSt 

aufgelassen. 
b) Eigentümer 

F1.Nr. 845 Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über eine Zufahrt zur 

geplanten GVS lfd.Nr. 3. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



Bushaltebucht bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Bau_km 0+010 
Bushaltebucht a) Bundesrepublik Durch die Baumaßnahme wird die 

7 bis 
Deutschland bestehende Bushaltebu'cht betroffen. Sie 

Bau'km 0+050 
b) Bundesrepublik muss an die neuen Verhältnisse 

OSt 
Deutschland angeglichén werden (nur Rand des 

Einfahrbereichs und Markierung) und 

bleibt einschließlich Wartefläche 

Bestandteil der Bundesstraße B 20. 

Zur Maßnahme gehören auch sämtliche 

Anpassungen der Entwässerungs- 

einrichtungen 

Die Kosten fiir die Änderung der 

Bushaltebucht einschließlich Warte- 

fläche trägt der Straßenbaulastträger. 

Die Unterhaltung obliegt der Bundes-
_ 

republik Deutschland.



Private Zufahrt (Beseitigung! 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. 
h) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) die Eigentümer Die bestehende Zufahrt von den 

8 Bau'km 0+136 
der Grundstücke Grundstücken F1.Nr 891/4 und 896 zur 

OSt 
F1.Nr. 891/4 B 20 wird aufgelassen. 

und 896 Die Erschließung der Grundstücke 

b) — erfolgt künftig über den geplanten öFM 

lfd.Nr. 2. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bczcxchnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 
_ + 

. 
. . 9 Bau kmo 140 

DN 400 b) Gernemde Able1tung von N1ederschlagswasser 
weSt 

Malgersdorf unter der geplanten GVS lfd.Nr. 3 

erforderlich. 

Länge ca. 11 m 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Malgersdorf.



Private Zufahrt (neu) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

h) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpllnkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) — Es wird eine Zufahrt vorn Grundstück 
- + 

10 Bau km 0 150 
F1.Nr 845 zur geplanten GVS lfd.Nr. 3 

West 
b) Eigentümer 

F1.Nr. 845 
hergestellt. 

Die Zufahrt dient als Ersatz fiir den 

überbauten öFW F1.Nr. 940. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dern 

Nutzungsberechtigten.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau—km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 
11 Bau_km 0+150 

DN 400 b) Gemeinde Ableitung von Niederschlagswasser 
weSt 

Malgersdorf unter der geplanten Zufahrt lfd.Nr. 10 

erforderlich. 

Länge ca. 7 m 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Malgersdorf.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhandene Durchlass DN 600 

12 Bau_km 0+180 
DN 600 Deutschland. unter der B 20 zur Ableitung von 

verlängern b) Bundesrepublik 
Niederschlagswasser muss irn Bereich 

Deutschland. 
der Verbreiterung der Bundesstraße 

verlängert werden. 

Das Wasser wird, wie bisher, ca. 50 rn 

westlich der B 20 in einem 

vorhandenen Graben zum Kollbach 

eingeleitet. 

Die Bundesrepublik Deutschland 

(Straßenbaulastträger) wird in einer 

privatrechtlichen Vereinbarung mit dern 

Unterlieger das für die Ableitung 

erforderliche Nutzungsrecht regeln. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 
13 Bau‘km 0+180 

DN 400 b) Gemeinde Ableitung von Niederschlagswasser 
OSt 

Malgersdorf unter dem geplanten öFW lfd.Nr. 2 

erforderlich. 

Länge ca. 6 rn 

Das Wasser wird, Wie bisher, in den 

vorhandenen Durchlass DN 600 lfd.Nr. 
12 eingeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Malgersdorf. 

Die Unterhaltung des



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau—km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bemiclmung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 700 fiir die 
14 Bau'km 0+200 

DN ‚700 b) Gemeinde Ableitung von Niederschlagswasser 

weSt 
Malgersdorf unter der geplanten GVS lfd.Nr. 3 

erforderlich. 

Länge ca. 30 m 

Die vorhandene Leitung DN 600 aus 

der B 20 Wird östlich der geplanten 

GVS unterbrochen. Als Trennung wird 

ein Einlaufschacht eingebaut. Unter der 

GVS wird eine Leitung DN 700 verlegt. 

Das Wasser wird, wie bisher in einen 

vorhandenen Graben zum Kollbach 

eingeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Malgersdorf.



sonfigStraße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Die Anlieger Von Bau-krn 0+190 bis 0+265 wird der 
15 Bau“km 0+190 

Änderung b) Die Anlieger bestehende öFW F1.Nr. 940 von der 
bls öFW F1.Nr. 940 Baumaßnahme berührt und den neuen 
Bau-km 0+265 

.. . 

Verhaltmssen angepasst. 
West 

Der Weg wird in diesem Bereich auf ca. 

90 m Länge rnit der geplanten GVS 

lfd.Nr. 3 überbaut. 

Der westlich der Änderung verbleib- 

ende Teil des öFW wird bei Bau-km 

O+2OO an die GVS angeschlossen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der verbleibenden 

Teile des öFW obliegt den Anliegern.



sonstige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Von Bau-km 0+265 bis 0+345 wird der 

16 Bau'km 0+265 
Änderung öFW Malgersdorf bestehende öFW F1.Nr. 881/15 von der 

bls 
F1.Nr. 881/15 b) — Baumaßnahme berührt. 

Bau—km 0+345 
Der gesamte öFW wird mit der 

West 
geplanten GVS lfd.Nr. 3 überbaut. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



Rastplatz (Einziehung! 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger HJ) 

1 2 3 4 5 

a) Bundesrepublik Von Bau—km 0+345 bis 0+445 wird der 
17 Bau_km 0+345 

Beseitigung eines Deutschland bestehende Rastplati F1.Nr. 881/13 
b“ 

Rastplatzes b) _ beseitigt. 

Bau—km 0+445 ' 

Ein Teil des Rastplatzes wird mit der West 

geplanten GVS lfd.Nr. 3 überbaut. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



sonstige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

n) bisheriger Bau-km 
_ 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezmchnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau-km 0+445 werden die 

18 Bau'km 0+445 
Änderung Malgersdorf bestehenden öFW F1.Nr. 965/1 und 

weSt öFW b) Gemeinde 881/21 von der Baumaßnahme berühfl 

F1.Nr. 965/1 Malgersdorf und den neuen Verhältnissen angepasst. 

und 

F1.Nr. 881/21 

Der vorhandene Anschluss des öFW au 

die B 20 wird beseitigt. 

Der westliche Teil des ÖFW Wird an 
die geplante GVS lfd.Nr. 3 ange— 

schlossen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde 

Malgersdorf.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bis heriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) — Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 
19 Bau‘km 0+445 

DN 400 b) Gemeinde Ableitung von Niederschlagswasser 
weSt 

Malgersdorf unter der Einmündung des öFW lfd.Nr. 

18 in die GVS 1fd.Nr. 3 erforderlich. 

Länge ca. 20 rn 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Malgersdorf.



Private Zufahrt (Beseitigung! 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt des privaten 
- + . . . 20 Baumo 460 

Bese1t1gung F1.Nr.2765/2 Weges F1.Nr 2765/2 zur B 20 w1rd 
OSt 

Zufahrt b) - aufgelassen. 

Privater Weg 
Die Erschließung des Grundstücks 

FLNI' 2765/2 
erfolgt künftig über den geplanten öF\m 

lfd.Nr. 2. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhandene Durchlass DN 400 
Bau-krn 0+600 

. . . 21 
DN 500 Deutschland. unter der B 20 w1rd bese1t1gt und durch 

b) Bundesrepublik 

Deutschland. 

einen Durchlass DN 500 ersetzt. 

Länge ca. 28 rn 

Das Wasser wird, wie bisher entsprech- 

end der natürlichen Wasserablaufver- 

hältnisse, in das Grundstück F1.Nr. 965 

westlich der B 20 abgeleitet. Ein 

Vorfluter ist in erreichbarer Nähe nicht 

vorhanden. 

Die Bundesrepublik Deutschland 

(Straßenbaulastträger) wird in einer 

privatrechtlichen Vereinbarung mit dern 

Unterlieger das fiir die Ableitung 

erforderliche Nutzungsrecht regeln. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezmclmung 

Eigentümer Oder 
Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 
- + . . . 

22 Bau kmo 600 
DN 400 b) Gememde Able1tung von N1ederschlagswasser 

OSt 
Malgersdorf unter dern geplanten öFW lfd.Nr. 2 

erforderlich. 

Länge ca. 6 m 

Die Rechtsverhältnisse fiir die 

Ableitung des Wassers werden von der 

Bundesrepublik Deutschland geregelt 

siehe lfd.Nr. 21. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Malgersdorf.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) — Es ist ein Durchlass DN 500 fiir die 
23 Bau_km 0+600 

DN 500 b) Gemeinde Ableitung von Niederschlagswasser 
weSt 

Malgersdorf unter der geplanten GVS lfd.Nr. 3 

erforderlich. 

Länge ca. 12 m 

Die Rechtsverhältnisse fiir die 

Ableitung des Wassers werden von der 

Bundesrepublik Deutschland geregelt 

siehe lfd.Nr. 21. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Malgersdorf.



Private Zufahrt (Beseitigung) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bemnclmung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unlerhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vorn Grund- 
— O+6 0 .. . 24 Ba“ km 9 

Zufahrt F1.Nr. 965 stuck F1.Nr 965 zur B 20 w1rd 

West 
b) _ aufgelassen. 

Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über die geplante GVS 

lfd.Nr. 3. 

Die Kosten fiir die Beseitigung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland.



Private Zufahrt (Beseitigungl 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vorn Grund- 

25 Bau'km 0+692 
Zufahrt F1.Nr.955 stück F1.Nr 955 zur B 20 wird 

OSt 
b) - aufgelassen. 

Die Erschließung der Grundstücke 

erfolgt künftig über den geplanten öFW 

lfd.Nr. 2. 

Die Kosten fiir die Beseitigung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland.



Private Zufahrt (Beseitigung! 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vorn Grund- 
- + __ . 26 Ba“ km° 807 

Zufahrt F1.Nr. 965 stuck F1.Nr 965 zur B 20 w1rd 

West 
b) - aufgelassen. 

Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über die geplante GVS 

lfd.Nr. 3. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



Private Zufahrt (Beseitigung! 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vom Grund— 

27 Bau'km 0+809 
Zufahrt F1.Nr. 955 stück F1.Nr 955 zur B 20 wird 

OSt 
b) — aufgelassen. 

Die Erschließung des Grundstückes und 

die Anbindung des Anwesens Straß 

erfolgt künftig über den geplanten öFW 

lfd.Nr. 2. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



aktive Lärmschutzanlagg 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Bl 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 

Regelung 

Achscnschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 /é 
Bau-km 0+820 

a) - Die Bundesrep lik Deutschland 

28 bls Larmsc}mtzwan 
. (Straßenba astträger) errichtet von 

km 0+920 b) Bundesrepubhk 
Bau' Bau—km +820 bis 0+920 entlang der 

Deutschland. 

Ost Ostse' e der B 20 einen Lärmschutz— 

wa}f, der die Einhaltung der Grenzwe1 

/{emäß 16. BImSchV bei der 

prognostizierten Verkehrsmenge 

sicherstellt. 

Die Höhe über Fahrbahn beträgt 5,00 m 

Die Lännschutzanlage wird Bestandteil 

der Bundesstraße B 20.



aktive Lärmschutzanlggg Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Bau_km 0+820 
a) - Die Bundesrepublik Deutschland (Stra- 

Zsa bis LarmSChUtzwand 
. ßenbaulastträger) errichtet von Bau—km 

B k 0+905 
b) Bundesrepubhk 

au_ m 0+820 bis 0+905 entlang der Ostseite 
Deutschland. 

Ost der B 20 eine Lärmschutzwand, die die 

Einhaltung der Grenzwerte gemäß 16. 

BImSchV bei der prognostizierten Ver— 

kehrsmenge sicherstellt. 

Die Höhe über Fahrbahn beträgt 4,00 m 

Die Lärmschutzanlage wird Bestandteil 

der Bundesstraße B 20.



öFW
/ 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Bl 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 Ä 
a) — Von Bau—km 820 bis Bau-krn 0+900 

29 Bau'km 0+820 °FW 
. .. wird Erschließung der 

b. b) E1gentumer 
ls 

F1 Nr 976 angrenz den Grundstücke ein öFW 
Bau—km 0+900 ' ' 

an e
' 

Ost 
und F1.Nr. 955 g gt- 

r Anschluss an den geplanten öFW 

lfd.Nr. 2 erfolgt bei Bau—km 0+820. 

Baulänge 80 rn 

Fahrbahnbreite 3,50 m, 

Bankette 2 x 0,50 rn 

10 cm sandgeschl. Schottertragschicht 

40 cm Frostschutzschicht 

50 cm Befestigung gesamt 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Der neue Weg Wird zum öFW 

gewidmet. 

Der Weg verfügt nicht über die 

Ausbaumerkmale der Verordnung vorn 

19.11.1968 (GVB1 S. 413) und steht 

deshalb gern. Art. 54 Abs. 1 Satz 2 

BayStrWG in der 

Beteiligten 

Baulast der



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhandene Durchlass DN 500 

30 Bau'km 0+860 
Deutschland. unter der B 20 wird beseitigt und durch DN 600 

b) Bundesrepublik 

Deutschland. 

einen Durchlass DN 600 ersetzt. 

Länge ca. 23 m 

Das Wasser wird, wie bisher in einen 

vorhandenen unbenannten Entwässer- 

ungsgraben auf dem Grundstück F1.Nr. 

965 westlich der B 20 zum Rimbach 

abgeleitet. 

Die Bundesrepublik Deutschland 

(Straßenbaulastträger) wird in einer 

privatrechtlichen Vereinbarung rnit dern 

Unterlieger das für die Ableitunr 

erforderliche Nutzungsrecht regeln. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau_km 
a) bisheriger 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichliger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) — Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 

31a Bau—km 0+860 
_ 1 

. N. h swasser 
DN 400 b) Bundesrepubhk 

Ab “tung "°“ ‘edersc lag 

OSt unter der geplanten Lärmschutzwand 
Deutschland 

lfd.Nr. 28a erforderlich. 

Länge ca. 4 m 

Die Rechtsverhältnisse fiir die Ablei- 

tung des Wassers werden von der Bun- 

desrepublik Deutschland geregelt siehe 

lfd.Nr. 30. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob- 

liegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bemichnung 
Eigentümer oder Regd/g/ 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 / 5 

Durchlass a) - Es ist ein D rchlass DN 400 fiir die 
31 iilbkm 

0+860 
DN 400 b) Bundesrepublik 

Ableitung von Niederschlagswasser 

Deutschland 
unter m geplanten Lärmschutzwall 

3» 
e» 

. 28'erfordernch. 

änge ca. 17 m 

Die Rechtsverhältnisse fiir die 

Ableitung des Wassers werden von der 

Bundesrepublik Deutschland geregelt 

siehe lfd.Nr. 30. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) — Es ist ein Durchlass DN 600 fiir die 
_ + . . . 

32 Bau kmo 860 
DN 600 b) Gememde Able1tung von N16der30hlagswasser 

weSt 
Malgersdorf unter der geplanten GVS lfd.Nr. 3 

erforderlich. 

Länge ca. 12 rn 

Die Rechtsverhältnisse fiir die 

Ableitung des Wassers werden von der 

Bundesrepublik Deutschland geregelt 

siehe lfd.Nr. 30. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Malgersdorf.



Private Zufahrt (Beseitißugg) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschniltpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vom Grund- 
Bau-km 0+898 

.. .

. 33 Zufahrt F1.Nr. 965 stuck F1.Nr 965 zur B 20 w1rd 
West 

b) — aufgelassen. 

Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über die geplante GVS 

lfd.Nr. 3. 

Die Kosten fiir die Beseitigung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bis heriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bemichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhandene Durchlass DN 500 

34 Bau'kml+227 m d d 320 “db " 
dd h DN 600 Deutsc an . unter er W1t esefl1gt un urc 

b) Bundesrepublik 

Deutschland. 

einen Durchlass DN 600 ersetzt. 

Länge ca. 28 m 

Das Wasser wird, wie bisher in einen 

vorhandenen unbenannten Entwässer— 

ungsgraben auf dern Grundstück F1.Nr. 

965 westlich der B 20 zum Rimbach 

abgeleitet. 

Die Bundesrepublik Deutschland 

(Straßenbaulastträger) wird in einer 

privatrechtlichen Vereinbarung mit dern 

Unterlieger das fiir die Ableitung 

erforderliche Nutzungsrecht regeln. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) — Es ist ein Durchlass DN 600 fiir die 
35 Bau_km 1+227 

DN 600 b) Gemeinde Ableitung von Niederschlagswasser 
weSt 

Malgersdorf unter der geplanten GVS lfd.Nr. 3 

erforderlich. 

Länge ca. 10 m 

Die Rechtsverhältnisse fiir die 

Ableitung des Wassers werden von der 

Bundesrepublik Deutschland geregelt 

siehe lfd.Nr. 34. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Malgersdorf.



öFW 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
. 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) — Von Bau—km 1+250 bis Bau—km 1+290 
36 Bau_km 1+250 OFW 

. .. wird zur Erschließung der 

bis 
b) E1gentumer 

angrenzenden Grundstücke ein Weg 
Bau_km 1+290 

F1.Nr. 971/1 

an elegt 

Ost 
und F1.Nr. 2828 g ' 

Baulänge 35 m 

Fahrbahnbreite 3,00 m, 

10 cm sandgeschl. Schottertragschicht 

40 cm Frostschutzschicht 

50 cm Befestigung gesamt 

Der Anschluss an den vorhandenen 

Weg F1.Nr. 2939/4 erfolgt bei Bau—km 

1+290. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Der neue Weg wird zum öF\/\- 

gewidmet. 

Der Weg verfügt nicht über die 

Ausbaumerkmale der Verordnung vorn 

19.11.1968 (GVBI S. 413) und steht 

deshalb gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 2 

BayStrWG in der 

Beteiligten 

Baulast der



sonstige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bis heriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau—km 1+292 Wird die bestehende 
37a Bau-km 1+292 

Änd erung Malgersdorf GVS F1.Nr. 2839/4 von der Baumaß- 
OSt 

GVS b) Gemeinde nahme berührt und den neuen 

F1.Nr. 2839/4 Malgersdorf Verhältnissen angepasst. 

Die GVS wird im Anschlußbereich an 

die B 20 durch die Verbreiterung der B 

20 lfd.Nr. 1 überbaut. Der vorhandene 

Anschluss der GVS an die B 20 bei 

Bau-km 1+292 wird aufgelassen. 

Die GVS F1.Nr. 2839/4 Wird künftig 

über den öFW F1.Nr. 2847 (künftig 

GVS) an das vorhandene Wegenetz 

angeschlossen. 

Die GVS F1.Nr. 2839/4 Wird zwischen 

der B 20 und der Einmündung des ÖFW 
2847 (künftig GVS) zum öFW 

abgestuft. 

Soweit nicht Alt. 7 Abs. 6 i.V.m. Art. 6 

Abs. 8 BayStrWG gilt, wird die 

Umstufung nach Alt. 7 BayStrWG rnit 

der Maßgabe verfiigt, dass sie rnit der 

Verkehrsübergabe wirksam wird. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde 

Malgersdorf.



sonsLige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bemiclmung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Von Bau—km 1+240 bis 1+530 wird der 

37h Bau'km 1+240 
Änderung Malgersdorf bestehende öFW F1.Nr. 2847 von der 

bis öFW b) Gemeinde Baumaßnahme berührt und den neuen 
Bau'km 1+530 

F1.Nr. 2847 Malgersdorf Verhältnissen angepasst. 

Ost 
Der Weg wird auf ganzer Längu 

entsprechend der zukünftigen Verkehrs- 

belastung ausgebaut. 

Baulänge 250 m 

Fahrbahnbreite 3,50 m, 

10 cm Asphalttragdeckschicht 

60 cm Frostschutzschicht 

70 cm Befestigung gesamt 

Der öFW F1.Nr. 2847 wird nach dem 

Ausbau zur GVS aufgestuft. 

Soweit nicht Art. 7 Abs. 6 i.V.m. Art. (> 

Abs. 8 BayStrWG gilt, wird die 

Umstufung nach Art. 7 BayStrWG mit 

der Maßgabe verfiigt, dass sie rnit der 

Verkehrsübergabe wirksam wird. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde 

Malgersdorf.



sonstige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bis hcriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau-krn 1+300 wird die bestehende 

38 Bau_km 1+300 
Beseitigung Malgersdorf GVS F1.Nr. 2862 von der Bau— 

WCSt 
Anschluss GVS b) Gemeinde maßnahme berühfc. 

Malgersdorf 
Der vorhandene Anschluss der GVS an 

die B 20 bei Bau-km 1+300 wird 

aufgelassen. 

Die verbleibende GVS F1.Nr. 2862 Wird 

künftig über die geplante GVS lfd.Nr. 3 

an die PAN 50 angebunden. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



sonLfige Straße (Änderugg) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

latt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 

Rege ng 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 / 5 

a) Die Anlieger Bei Bau—km +300 wird der bestehende 
— + . . __ 39 BankInl 300 

Anpassung b) D1e Anheger 0FW F1 2839/3 von der Bau- 

weSt 
Anschluss öFW maßna e berührt und den neuen 

Ver ältm'ssen angepasst. 

er Anschluss des Weges 

künftig an die GVS lfd.Nr. 3. 

erfolg. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des öFW obliegt den 

Anliegern.



sonstige Straße gÄnderung) Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer Oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Anlieger (Eigen- Bei Bau-km 1+300 wird die bestehende 

39 Bau_km 1+300 Anpassung An_ 
tümer) GVS F1.Nr. 2839/3 von der Bau- 

West schluss GVS 
Gemeinde Falken- 

berg (U) 

b) Anlieger (Eigen- 

tümer) 

Gemeinde Falken— 

berg (U) 

maßnahme berührt und den neuen Ver- 

hältnissen angepasst. 

Der Anschluss des Weges erfolgt künf— 

tig an die GVS lfd.Nr. 3. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der GVS obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i 5 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. 
b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

l 2 3 4 5 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhandene Durchlass DN 500 
- + . . . 403 Bau km 1 437 

DN 600 Deutschland. unter der B 20 w1rd bese1t1gt und durch 

b) Bundesrepublik 

Deutschland. 

einen Durchlass DN 600 ersetzt. 

Durchlass Länge ca. 26 m 

Das Wasser wird über eine 25 m lange 

Rohrleitung zum Durchlass (lfd.Nr. 

41a) in der GVS lfd.Nr.3 geleitet. 

Die Bundesrepublik Deutschland (Stra— 

ßenbaulastträger) wird in einer privat- 

rechtlichen Vereinbarung mit den Un- 

terliegern das fiir die Ableitung erfor- 

derliche Nutzungsrecht regeln. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob- 

liegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass

/ 
V e r z e i c h 11 i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger / 
b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder Re elung 
Achsenschnittpunkt) 

Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 / 5 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorh dene Durchlass DN 500 
Bau—km 1+437 

. . . 
40 

DN 600 Deutschland. unter d B 20 W1rd bese1t1gt und durch 

b) Bundesrepublik 

Deutschland.

%
© 

O>‚
© 

Das Wasser wird über eine 25 rn lange 

Rohrleng zum Durchlass in der GVS 

lfd.Nr.3 

Wasser, Wie bisher entsprechend der 

geleitet. Danach wird das 

natürlichen Wasserablaufverhältrfisse, 

in die Grundstücke F1.Nr. 2864 und 

1260 westlich der GVS abgeleitet. Ein 

Vorfluter ist in erreichbarer Nähe nicht 

vorhanden. 

Die Bundesrepublik Deutschland 

(Straßenbaulastträger) wird in einer 

privatrechtlichen Vereinbarung mit den 

Unterliegern das für die Ableitung 

erforderliche Nutzungsrecht regeln. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



QMM 
Verzeichnis 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

latt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 

Regel% Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer Oder 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 / 5 

. . / . 

Durchlass a) - Es lst em})urchlass DN 600 fiir d16 
_ +437 - 

41 Bau km 1 b Gememde DN 600 ) 

West Falkenberg 

Ableitun von Niederschlagswasser 

unter//egr geplanten GVS lfd.Nr. 3 

erforfierlich. 

f‚L/änge ca. 20 m 

Die Rechtsverhältnisse fiir die 

Ableitung des Wassers werden von der 

Bundesrepublik Deutschland geregelt 

siehe lfd.Nr. 40. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
b)künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 600 fiir die 

Bau-km 1+437 . . . 

412 DN 600 b) Gememde Fal- Able1tung von N1ederschlagswasser 

West 
kenberg unter der geplanten GVS lfd.Nr. 3 er- 

forderlich. 

Länge ca. 20 m 

Die Rechtsverhältnisse fiir die Ablei- 

tung des Wassers werden von der Bun— 

desrepublik Deutschland geregelt siehe 

lfd.Nr. 41b. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob- 

liegt der Gemeinde Falkenberg.



Rohrleitung Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 z 3 4 5 

Vorhandene a) die Anlieger Das Wasser aus dern Durchlass lfd.Nr. 

41b Bau'km 1+437 
Rohrleitung 41a wird über eine vorhandene ca. 100 

DN 300 

b) die Anlieger 

rn lange Rohrleitung DN 300 durch die 

Grundstücke F1.Nr. 2864 und 1260 zum 

vorhandenen Graben auf F1.Nr. 1010 

abgeleitet. 

Die Bundesrepublik Deutschland (Stra- 

ßenbaulastträger) wird in einer privat— 

rechtlichen Vereinbarung mit den Un— 

terliegern das fiir die Ableitung erfor- 

derliche Nutzungsrecht regeln. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der Leitung obliegt 

der Bundesrepublik Deutschland.



sonstijg Straße (Änderuxg) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bczmchnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau—km 1+537 wird die bestehende 

42 Bau'km 1+537 
Änderung GVS Malgersdorf GVS F1.Nr. 2852 von “der Baumaßnahme 

F1‘Nr_ 2852 b) Gemeinde berührt und den neuen Verhältnissen 

Malgersdorf 
angepasst. Der vorhandene Anschluss an 

die B 20 entfällt, die GVS Wird mit einem 

Brückenbauwerk über die B 20 geführt und 

an die GVS F1.Nr 1260/2 nach Altgmain 

angeschlossen. 

Baulänge 280 m 

Fahrbahnbreite 5,00 rn, 

Bankette 2 x 1,50 m 

4 cm Asphaltdeckschicht 

10 cm Asphalttragschicht 

62 cm Frostschutzschicht 

80 cm Befestigung gesamt 

Soweit nicht Arc. 6 Abs. 8 BayStrWG gilt, 

wird die Widmung nach Axt. 6 BayStrWG 

mit der Maßgabe verfügt, dass sie mit der 

Verkehrsübergabe wirksam Wird, wenn die 

Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 

BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.
‘ 

Die Unterhaltung der Straße obliegt der 

Gemeinde Malgersdorf.



Überführung gGVS! 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

B„_km a) bisheriger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beuichnung Eige)nlägfzirgzger Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) - Die GVS F1.Nr. 2852 (Bwv-Nr. 42) 

43 Ba“'km 1+537 
Überfimrung b) Bundesrepublik kreuzt die B 20 und wird mit einem 
GVS F1'Nr' 2852 

Deutschland Bauwerk überfiihrt. 

Art des Bauwerks und Abmessung: 

Stützweite: 26,00 rn 

Lichte Weite: 25,00 m 
Lichte Höhe: > 4,70 m 
Kreuzungswinkel: 100 gon 

Die Herstellungskosten trägt die 

Bundesrepublik Deutschland. 

Die Unterhaltung des Bauwerks obliegt 

der Bundesrepublik Deutschland 

(gemäß @13 Abs. 2 FStrG). 

Die Unterhaltung der Fahrbahn der GVS 

obliegt der Gemeinde Malgersdorf (gemäß 

513 Abs. 2 FStrG).



Private Zufahrt (Beseitigung! 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vom Grund- 
44 Bau'km”54o 

Zufahrt F1.Nr.2861/4 stück F1.Nr 2861/4 z'ur GVS F1.Nr. 

b) — 2852 wird aufgelassen. 

Das Grundstück wird rnit der 

Verbreiterung der B 20 und der Rampe 

zum Brückenbauwerk überbaut. 

Die Kosten fiir die Beseitigung trägt 

die Bundesrepublik Deutschland.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhandene Durchlaß DN 500 

45 Bau'km 1+670 
DN 500 Deutschland. unter der B 20 muss im Bereich der 

. r reiterun der B n e tr ß° 
verlängern b) Bundesrepubhk 

ve b g u d SS a 

Deutschland. 
verlängert werden. 

Länge ca. 24 m 

Das Wasser wird, Wie bisher entsprech- 

end der natürlichen Wasserablaufver- 

hältnisse, in das Grundstück F1.Nr. 

2861 westlich der B 20 abgeleitet. Ein 

Vorfluter ist in erreichbarer Nähe nicht 

vorhanden. 

Die Bundesrepublik Deutschland 

(Straßenbaulastträger) Wird in einer 

privatxechtlichen Vereinbarung rnit dern 

Unterlieger das fiir die Ableitung 

erforderliche Nutzungsrecht regeln. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Private Zufahrt (Beseitigung! 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achscnsclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vorn Grund— 
- +71 

--
' 46 Ba“ kn” 5 

Zufahrt F1.Nr. 2860 stuck F1.Nr 2860 zur B 20 w1rd 
Ost 

b) — aufgelassen. 

Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über die GVS F1.Nr. 

2852. 

Die Kosten fiir die Beseitigung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland.



sonstige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bis heriger Bau-km 
. h) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Admenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau—km 1+716 wird der bestehende 

47 Bau_km 1+716 
Beseitigung Malgersdorf öFW F1.Nr. 2857/2 von der Baumaß— 

WeSt 
Anschluß öFW b) Gemeinde nahme berührt. 

F1'Nr' 2857/2 Malger5dorf 
Der vorhandene Anschluss an die B ?“ 

wird aufgelassen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



öFW 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bis heriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achscnschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) - Von Bau—km 1+720 bis Bau—km 1+795 
48 Bau_km 1+720 OFW 

b) Eigentümer 
wird zur Erschließung der 

bis
. 

angrenzenden Grundstücke em öFW 
Bau_km 1+795 F1.Nr. 2049/2 

n el 
F1.Nr. 2050/2 

a g egt' 

West 

F1.Nr. 2857/1 Baulänge 100 rn 

Fahrbahnbreite 3,00 rn, 

10 cm sandgeschl. Schottertragschicht 

40 cm Frostschutzschicht 

50 cm Befestigung gesamt 

Der Anschluss an den vorhandenen 

öFW F1.Nr. 2857/2 erfolgt bei Bau—km 

1+720. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Der neue Weg wird zum öFW 

gewidmet. 

Der Weg verfiigt nicht über die 

Ausbaumerkmale der Verordnung vom 

19.11.1968 (GVB1 S. 413) und steht 

deshalb gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 2 

BayStrWG in der 

Beteiligten 

Baulast der



Private Zufahrt (Beseitigung! 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ 
b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bczmchnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vom Grund- 
- + „ . 

49 Ba“ kr“ 804 
Zufahrt F1.Nr. 2049/2 stuck F1.Nr 2049/2 zur B 20 wud 

West 
b) — aufgelassen. 

Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über den geplanten öFVv 

BWV—Nr. 48. 

Die Kosten fiir die Beseitigung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland.



aktive Lärmschutzanlagg 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezexchnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

- + 
.

. 

Bau km 1 800 
a) — D16 Bundesrepubhk Deutschland 

50 bls Lärm30hmzwau 
. (Straßenbaulastträger) errichtet von 

Bau km 1+980 b) Bundesrepubhk 

Bau-krn 1+800 bis 1+980 entlang der Deutschland. 
West Westseite der B 20 einen Lärmschutz— 

wall, der die Einhaltung der Grenzwerte 

gemäß 16. BImSchV bei der 

prognostizierten Verkehrsmenge 

sicherstellt. 

Die Höhe über Fahrbahn beträgt 3,50 rn 

Die Lärmschutzanlage wird Bestandteil 

der Bundesstraße B 20.



Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5 

a) - Von Bau—km 1+800 bis Bau—km 2+OOO 

51 Bau_km 1+800 öFW 
b) Eigentümer 

wird zur Erschließung der angrenz— 

bis .. . .. 

enden Grundstucke em 0FW angelegt. 
1. . 2044 

Bau4cm 2+000 
F Nr 

0 t 
F1.Nr. 2028 Baulänge 200 m

s 

Fahrbahnbreite 3,00 In, 

10 cm sandgeschl. Schottertragschicht 

40 cm Frostschutzschicht 

50 cm Befestigung gesamt 

Der Anschluss an den vorhandenen 

Weg F1.Nr. 19402 erfolgt bei Bau-km 

2+000. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Der neue Weg wird zum öFW 

gewidmet. 

Der Weg verfiigt nicht über die 

Ausbaumerkmale der Verordnung vom 

19.11.1968 (GVB1 S. 413) und steht 

deshalb gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 2 

BayStrWG in der 

Beteiligten 

Baulast der



aktive Lärmschutzanlagg Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Bau_km 1+980 
a) - Die Bundesrepublik Deutschland 

52 bls Larm5Chmzwand 
. (Straßenbaulastträger) errichtet von 

B k 2+070 
b) Bundesrepubhk 

au_ m Bau-km 1+980 bis 2+065 entlang der 
Deutschland. 

West Westseite der B 20 eine Lärmschutz— 

wand, die in Verbindung mit passiven 

Schallschutzmaßnahmen die Einhaltung 

der Grenzwerte gemäß 16. BImSchV 

bei der prognostizierten Verkehrsmenge 

sicherstellt. 

Die Höhe über Fahrbahn beträgt 3,00 m 

Die Lärmschutzanlage wird Bestandteil 

der Bundesstraße B 20.



aktive Lärmschutzanlagg 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bemiclmung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5/ 
Bau_km 1+980 

a) - Die Bundesrepub 
' 

Deutschland 
52 bis Lamscmltzwand 

. (Straßenbaulas äger) errichtet von 
B km 2+070 b) Bundesrepubhk au“ 

Bau-km 1+ 0 bis 2+065 entlang der Deutschland. 
West Westseit der B 20 eine Lärmschutz— 

Wand die die Einhaltung der Grenz- 

we e gemäß 16. BImSchV bei der 

rognostizierten Verkehrsmenge 

sicherstellt. 

Die Höhe über Fahrbahn beträgt 3,00 m 

Die Lännschutzanlage wird Bestandteil 

der Bundesstraße B 20.



Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) — Von Bau—km 1+990 bis Bau—km 2+010 

53 Bau'km 1+990 OFW 
. .. wird zur Erschließung der augenz- 

b. b) E1gentumer 
13 

enden Grundstücke sowie der Rückseite 

B km2+010 
F1.Nr. 1261 

au“ 
von Lärmschutzwand und Lärmschutz— 

West 
wall ein Weg angelegt. 

Baulänge 15 m 

Fahrbahnbreite 3,00 m, 

10 cm sandgeschl. Schottertragschicht 

40 cm Frostschutzschicht 

50 cm Befestigung gesamt 

Der Anschluss an die vorhandene Zeller 

Straße erfolgt bei Bau-km 2+010. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Der neue Weg wird zum öFW 

gewidmet. 

Der Weg verfügt nicht über die 

Ausbaurnerkmale der Verordnung vom 

19.11.1968 (GVB1 S. 413) und steht 

deshalb gem. Art. 54 Abs. 1 Satz 2 

BayStrWG in der 

Beteiligten 

Baulast der



sonstigStraße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bis heriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau-km 2+006 wird die bestehende 
54 ' Bau‘km 2+006 

Änderung der Falkenberg GVS F1.Nr. 1940 Von der Baumaß— 
OSt 

GVS nach b) Gemeinde nahme berührt. 

H06hhdzen Falkenberg 
Der vorhandene Anschluss der GVS an 

F1.Nr. 1940 
die B 20 wird aufgelassen. 

Die GVS Wird künftig über den öFW 

F1.Nr. 1832 (BWV—Nr. 71, künftig GVS 

Altgmain — Hochholzen) an das 

vorhandene Wegenetz angeschlossen. 

Die GVS F1.Nr. 1940 Wird zwischen 

der B 20 und Hochholzen zum öFW 

abgestuft. 

Soweit nicht Art. 7 Abs. 6 i.V.m. Art. 6 

Abs. 8 BayStrWG gilt, wird die. 

Umstufung nach Alt. 7 BayStrWG rnit 

der Maßgabe verfiigt, dass sie rnit der 

Verkehrsübergabe wirksam wird. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde 

Falkenberg.



Bushaltebucht bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

h) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Bundesrepublik Durch die Baumaßnahme wird die 

55 Bau-kxn 1+990 
Bushaltebucht Deutschland bestehende Bushaltebucht an der 

WCSt 
und b) — Westseite der B 20 beseitigt. 

Verlegung Die neue Haltestelle (Halten auf der 

Bushaltestelle Fahrbahn, keine baulichen Maßnahmen, 

nur Markierung und Beschilderung) 

wird in Abstimmung mit dem 

Busbetreiber in der Ortschaft angelegt. 

Die Kosten fiir die Beseitigung der 

Bushaltebucht einschließlich Warte- 

fläche und die Verlegung der 

Bushaltestelle trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



Bushaltebucht bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau—km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 s 

Beseitigung a) Bundesrepublik Durch die Baumaßnahme wird die 

56 Bau_km 2+020 
Bushaltebucht Deutschland bestehende Bushaltebucht an der 

°“ 
b) - Ostseite der B 20 beseitigt. und

. 

Die neue Haltestelle (Halten auf der Verlegung 

Fahrbahn, keine baulichen Maßnahmen, Bushaltestelle 

nur Markierung und Beschilderung) 

wird in Abstimmung rnit dem 

Busbetreiber in der Ortschaft angelegt. 

Die Kosten fiir die Beseitigung der 

Bushaltebucht einschließlich Warte- 

fläche und die Verlegung der 

Bushaltestelle trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



sonstige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau-km 2+008 wird die bestehende 

57 Bau_km 2+008 
Änderung der Falkenberg Einmündung der Zeller Straße F1.Nr. 

Zeller Straße b) - 1266/2 in die B 20 von der Bau— 

F1.Nr. 1266/2 maßnahme berührt. 

Der vorhandene Anschluss der Zellel 

Straße an die B 20 wird aufgelassen. 

Die Zeller Straße Wird künftig über die 

Malgersdorfer Straße an das 

vorhandene Wegenetz angeschlossen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



Bundesstraße Anschlussrampe 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achscnschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

_ 
. 

_ + __ . 

58 Bau_km 2+085 
B 20 a) Be1 Bau km 2 085 erhalt d1e B 20 

West Anschlussrarnpe b) Bundesrepublik Fahrtrichtung Eggenfelden eine 

West Deutschland Anschlussrarnpe an das untergeordnete 

Straßennetz (Malgersdorfer Straße). 

Die Anschlussrampe wird Teil der 

Bundesstraße B20. 

Die neuen Straßenabschm'tte werden 

entsprechend gewidmet, mit der 

Maßgabe, dass die Widmung mit der 

Verkehrsübergabe wirksam wird, wenn 

die Voraussetzungen des 5 2 Abs. 2 

FStrG bzw Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in 

diesem Zeitpunkt vorliegen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der Anschlussrampe 

obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Qm£lgs_s 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km 

Bezeichnung 

a) bisheriger 

b) künftiger 

Ragdung/ Lfd.Nr. (Strecke oder Eigentümer oder 

Aduscnschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 ;/ 

Durchlass a) Bundesrepublik Durchlass DN 500 

59 Bau'km 2+095 
DN 500 Deutschland. unter der B 20 zur Ableitung von 

b) Bundesrepublik 

Deutschland. 

Abl tungskanal bis zum vorhandene 

rfluter (Graben F1.Nr. 131 zum 

Rimbach) unter den geplanten Straßen 

neu hergestellt. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses und 

des Ableitungskanals obliegt der 

Bundesrepublik Deutschland.



Durchlass und Rohrleitung Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnit:punkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass und a) Bundesrepublik Der vorhandene Durchlass DN 500 

59a Bau'km 2+095 
Rohrleitung Deutschland. unter der B 20 zur Ableitung von Nie— 

bis 

DN 500 b) Bundesrepublik 
derschlagswasser aus dem Gelände 

Bau-km 2+245 
Deutschland. 

wird ausgebaut und neu hergestellt. 

Der vorhandene Durchlass DN 500 in 

der GVS lfd.Nr. 60 entfällt. 

Das gesammelte Wasser aus diesem 

Durchlass wird über eine Rohrleitung 

DN 500 entlang der Mulde zwischen 

GVS und B 20 in das Rückhaltebecken 

des RRB 1 eingeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses und 

des Ableitungskanals obliegt der Bun- 

desrepublik Deutschland.



sonstige Straße (Änderung) Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ 
b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung Eigentümer Oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Fal- Von Bau-km 2+070 bis 2+310 wird die 

60 Bau'km 2+070 
Verlegung Ge- kenberg bestehende Gemeindeverbindungsstraße 

bis 
meinde_ b) Gemeinde Fal_ 

FI.Nr. 1262/2 und Fl.Nr. 1183 von der 

Bau—km 2+310 
verbindung3_ kenberg 

Baumaßnahme berührt und den neuen Ver- 

West 
straße 

hältnissen angepasst. 

Durch den höhenfreien Anschluss der 820 

muss die GVS lage- und höhenmäßig ver— 

ändert werden. Die neue Straße erhält zu— 

sätzlich entlang der Westseite einen Geh— 

weg. 

Baulänge 220 m 

Fahrbahnbreite 6,00 m, 

Gehwegbreite 1,50 m 

4 cm Asphaltdeckschicht 

10 cm Asphalttragschicht 

62 cm Frostschutzschicht 

80 cm Befestigung gesamt 

Soweit nicht Art. 6 Abs. 8 BayStrWG gilt, 

wird die Widmung nach Art. 6 BayStrWG 

mit der Maßgabe verfügt, dass sie mit der 

Verkehrsübergabe wirksam wird, wenn die 

Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 Ba- 

yStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der GVS obliegt ohne die 

östliche Mulde der Gemeinde Falkenberg.



sonstige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blat 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 ;/ 

a) Gemeinde Von Bau-km 2+ 70 bis 2+310 wird die 

60 Bau"km 2+070 
Verlegung Falkenberg bestehende emeindeverbindungsstraße 

bis 
Gemeinde_ b) Gemeinde F1.Nr. 126 2 und F1.Nr. 1183 von der 

Bau-km 2+310 . Baumaß ahme berührt und den neuen verbmdungs- Falkenberg 
West Verb" tnissen angepasst. 

straße 

roh den höhenfreien Anschluss der B20 

muss die GVS lage- und höhenmäßig 

verändert werden. Die neue Straße erhält 

zusätzlich entlang der Westseite einen 

Gehweg. 

Baulänge 220 rn 

Fahrbahnbreite 6,00 rn, 

Gehwegbreite 1,50 m 

4 cm Asphaltdeckschicht 

10 cm Asphalttragschicht 

62 cm Frostschutzschicht 

80 cm Befestigung gesamt 

Soweit nicht Alt. 6 Abs. 8 BayStrWG gilt, 

Wird die Widmung nach Art. 6 BayStrWG 

rnit der Maßgabe verfügt, dass sie mit der 

Verkehrsübergabe wirksam wird, wenn die 

6 Abs. 3 

BayStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen. 

Voraussetzungen des Arc. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der GVS obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



sonstige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

_ 
b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) / 
1 2 3 4 / 5 

a) Gemeinde Bei au—km 2+193 wird die 

61 Bau_km 2+193 
Änderung des Falkenberg Ei 'ndung des öFW F1.Nr. 1851 in 

°“ öFW b) _ d' B 20 aufge1assen. 

PLN“ 1851 
Das Grundstück F1.Nr. 1851 wird über 

einen neuen Weg (lfd.Nr. 72) an das 

geplante Wegenetz angeschlossen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.
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sonstige Straße (Änderung) Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

a) bisheriger Bnu—km 
_ 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Fal- Bei Bau—km 2+193 wird die Einmün- 

613 Bau_km 2+193 
Änderung des kenberg dung des öFW F1.Nr. 1851 in die B 20 

OSt öFW b) Gemeinde Fal— aufgelassen. 

F1.Nr. 1851 kenberg 
Das Grundstück F1.Nr. 1851 wird über 

einen neuen Weg (lfd.Nr. 72) an das 

geplante Wegenetz angeschlossen. 

Der öFW wird in Richtung Norden bis 

zur südlichen Grundstücksgrenze von 

Fl.—Nr. 1831 verlängert. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des öFW obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



sonstiggStraße (Änderug) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau-km 2+201 wird der bestehende 
62 Bau'km 2+201 

Änderung öFW Falkenberg öFW F1.Nr. 1186/4 von der Baumaß- 
WeSt 

F1.Nr. 1186/4 b) Gemeinde nahme berüh11 und den neuen Verhäl- 

Falkenberg tnissen angepasst. Durch die Über- 

bauung rnit der neuen Gemeinde— 

verbindungsstraße BWV-Nr. 60 wird 

der öFW um ca. 20 m verkürzt. 

Baulänge 30 m 

Steigung 15 % (wie vorhanden) 

Fahrbahnbreite 3,50 rn, 

Bankette 0,75 m 

10 cm Asphalttragdeckschicht 

60 cm Frostschutzschicht 

70 cm Befestigung gesamt 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des öFW obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



Durchlass 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung Eigemümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5/ 
Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhandene urchlass DN 600 

63 Bau-km 2+239 
Deutschland. unter der B zur Ableitung von DN 600 

b) Bundesrepublik 
N1ederschla wasser aus dem Gelande 

Deutschland. 
am und unter den geplanten 

Straße (B20 und GVS) neu hergestel. 

D' Ableitung erfolgt über eine Rohr- 

eitung entlang der geplanten Regen- 

rückhaltebecken und einen geplanten 

Graben (BWV.Nr. 66) zum vorhan— 

® ' denen Vorfluter. 

93 
oo“ 
\ Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses und 

der Rohrleitung obliegt der Bundes- 

republik Deutschland.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

l 2 3 4 5 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhandene Durchlass DN 600 

-km + . . 

633 Bau 2 239 
Deutschland. unter der B 20 zur Able1tung von N1e— 

DN 600 

b) Bundesrepublik 

Deutschland. 

derschlagswasser aus dern Gelände 

wird ausgebaut und unter den geplanten 

Straßen (BZO und GVS) neu hergestellt. 

Die Ableitung erfolgt über eine Rohr- 

leitung zum geplanten Regenrückhalte— 

becken RRB1. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses und 

der Rohrleitung obliegt der Bundes- 

republik Deutschland.



Regenrückhalte- mit Absetzbecken und Leichtflüssigkeitsabscheider 
Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b)künftigcr 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigemümcr Oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Regenrückhalte- a) - Zur schadlosen Ableitung und Vor— 

Bau-km 2+260 . . 

64 und Absetzbe- rem1gung des gesammelten Straßen- 

West 
cken mit Leicht- 

flüssigkeits- 

abscheider 

RRB 1 

Deutschland. 

b) Bundesrepublik 

oberflächenwassers von 820 und GVS 

wird bei Bau-km 2+260 ein Regen- 

rückhalte- und Absetzbecken mit 

Leichtflüssigkeitsabscheider angelegt. 

Fassungsvermögen 545 m3 

Ableitungsmenge 9,0 l/s 

Der Ablauf erfolgt in einem geplanten 

Graben (BWV.Nr. 66) zum vorhan- 

denen Vorfluter (unbenannter Graben 

F1.Nr. 1321 zum Rimbach). 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland 

Die Unterhaltung wird in einer Verein- 

barung zwischen den beiden Straßen- 

baulastträgern (Bundesrepublik 

Deutschland und Gemeinde Falken- 

berg) geregelt. 

lm Übrigen wird auf Unterlage 13 ver- 

wiesen



&genrückhalte- mit Absetzbecken und Leichtflüssigkeitsabscheider 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eige)nlzäglfggäger Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 / 
Regenrückhalte- a) — Zur schadlosen le1tung und Vor- 

_ + 
. . 64 Baumz 260 

und . re1mgung des gesammelten Straßen- W t 
b) Bundesrepubhk 

es 
Absetzbecken oberflächen ssers von B20 und GVS Deutschland. 

rnit Leicht— wird bei au-km 2+260 ein Regen- 

flüssigkeits- rückha e- und Absetzbecken mit 

abscheider tflüssigkeitsabscheider angelegt. 

RRB 1 assungsvermögen 545 m3 

Ableitungsrnenge 3,0 l/s 

Der Ablauf erfolgt in einem geplanten 

Graben (BWV.Nr. 66) zum vorhan- 

denen Vorfluter (unbenannter Graben 

F1.Nr. 1321 zum Rimbach). 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland 

Die Unterhaltung wird in einer 

Vereinbarung zwischen den beiden 

Straßenbaulastträgern (Bundesrepublik 

Deutschland und Gemeinde Falken- 

berg) geregelt. 

Im Übrigen wird auf Unterlage 13 

verwiesen



Entwässerung freie Strecke 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Bla 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 

Regelur/ Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 / 
Entwässerung a) - nterführung bei Bau— 

65 Bau—km 2+115 
f 

. 

St ke 
km 2+290 W d das anfallende Ober- 

b. 

me rec 
b) Gemeinde flächenwas r von B 20 und GVS über 

15 DN 150-400 
Falkenber 

' 

d Einlaufschächte in die 

Bau—km 2+290 g Entwäs rungsleitung eingeleitet und 

Ct> 

©\ 

1 bei Bau-km 2+260 gefiihrt. 

erhalb der Verkehrsfläche wird die 

eitung entsprechend den statischen 

Erfordernissen ausgefiihrt. Bestehende 

Leitungen, Hausanschlüsse und 
Drainagen werden, soweit sie von der 
Maßnahme betroffen sind, den neuen 
Verhältnissen angepasst. 

Bestehende Drainagen werden, soweit 

sie von der Maßnahme betroffen sind, 
den neuen Verhältnissen angepasst. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhalt1mg der Anlagen (mi 

Ausnahme der Drainagen) obliegt der 
Gemeinde Falkenberg.



Entwässerung freie Strecke Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

a) bis herigcr 
Bau-km 

b)künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

l 2 3 4 5 

Entwässerung a) - Im Bereich der Unterführung bei Bau— 

65 Bau-km 2+260 . 
km 2+290 wird das anfallende Ober- 

a freie Strecke 

bis 

Bau-km 2+290 
DN 150—400 

b) Gemeinde Fal- 

kenberg 

flächenwasser von B 20 und der GVS 
nach Hochholzen über Rinnen und Ein- 

laufschächte in die Entwässerungslei- 

tungen eingeleitet und zum geplanten 
Regenrückhaltebecken RRB 1 bei Bau- 

km 2+260 geführt. 

Innerhalb der Verkehrsfläche wird die 

Leitung entsprechend den statischen 

Erfordernissen ausgeführt. 

Bestehende Leitungen, Hausanschlüsse 

und Drainagen werden, soweit sie von 

der Maßnahme betroffen sind, den neu- 

en Verhältnissen angepasst. 

Die Kosten trägfdie Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der Anlagen (mit 

Ausnahme der Drainagen) obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



Entwässerung freie Strecke Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege‚ Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

a) bisheriger 
Bau-km 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigemümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Entwässerung a) - Von Altgmain (Bau—km 2+070) bis zum 

65h Bau-km 2+070 . 
RRB 1 wird das auf der Malgersdorfer 

fre1e Strecke 

bis 

Bau—km 2+260 
DN 150 

b) Gemeinde Fal— 

kenberg 

Straße anfallende Oberflächenwasser in 

die Entwässerungsleitung eingeleitet 

und zum geplanten Regenrück; 
haltebecken RRB 1 bei Bau—km 2+260 

gefiihrt. 

Innerhalb der Verkehrsfläche wird die 

Leitung entsprechend den statischen 

Erfordernissen ausgeführt. 

Bestehende Leitungen, Hausanschlüsse 

und Drainagen werden, soweit sie von 

der Maßnahme betroffen sind, den neu- 

en Verhältnissen angepasst. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der Anlagen (mit 

Ausnahme der Drainagen) obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



Graben Deckblatt vom 18.09.20] 8 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Entwässerungs- a) - Von Bau-km 2+200 bis 2+290 wird 

662 Bau'km 2+200 
graben 

b) Bundesrepublik 
westlich außerhalb der Bundesstraße 

bis 

Deutschland. 
ein Graben zur Ableitung von Nieder- 

Bau-km 2+290 

West 

schlagswasser aus dern RRB 1 herge— 

stellt. 

Die Ableitung erfolgt in einen vorhan- 

denen Graben (F1.Nr. 1321), der in den 

Rimbach fließt. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Grabens obliegt 

der Bundesrepublik Deutschland.



Erosionsschutz Graben Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

a) bisheriger 
Bau-km 

b)künfliger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichliger (U) 

1 2 3 4 5 

Erosionsschutz in a) - Bei Bau—km 2+200 West wird an der 

Bau-km 2+200 . . 

66h vorhandenen . Emle1tstelle des geplanten Grabens 

W st b) Bundesrepubhk 
e

. 

Graben lder 66a m den vorhandenen Graben 
Deutschland. 

(F1.Nr. 

stellt. 

1321) Erosionsschutz herge- 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Erosionsschutzes 

im Graben obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Graben 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5/ 
Entwässerungs— a) - 00 bls 2+290 W1td 

_ + 
_

. 66 Bau kmz 200 
graben . westhch auß alb der Bundesstraße 

bi b) Bundesrepubhk
_ S 

ein Grabe zur Ableitung von Nieder— Deutschland.
, Bau-km 2+290 

schlags aus den geplanten 
West 

@°’° 

Durc ässen und von RRB 1 hergestellt. 

Ableitung erfolgt in einen 

vorhandenen Graben (F1.Nr. 1321) der 

in den Rimbach fließt. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Grabens obliegt 

der Bundesrepublik Deutschland.



Gemeindeverbindungsstraße (neu) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ 
b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bem1chnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) - Durch den höhenfreien Anschluss der B 
_ + Alt ain - .

' 

67 Bau km 2 290 GVS gm 
b) Gememde 20 muss d1e GYS nach 

. 

Hofstet?en 

West Hofstetten verlegt werden. D1e GVS w1rd auf eme 
Falkenberg 

Länge von ca. 160 m neu gebaut. 
Baulänge 160 m 

Fahrbahnbreite 4,50 bis 6,50 m, 

Bankette 0,75 m 

4 cm Asphaltdeckschicht 

10 cm Asphalttragschicht 

62 cm Frostschutzschicht 

80 cm Befestigung gesamt 

Soweit nicht im Bauwerksverzeichm's 

anders vorgesehen, wird das anfallende 

Oberflächenwasser über Bankette und 

Böschungen großflächig abgeführt und 

versickert. 

Soweit nicht Art. 6 Abs. 8 BayStrWG 

gilt, wird die Widmung zur Gemeinde— 
verbindungsstraße nach Art. 6 

BayStrWG rnit der Maßgabe verfiigt, 

dass sie rnit der Verkehrsübergabe 

wirksam wird, wenn die Voraus— 

setzungen des Axt. 6 Abs. 3 BayStrWG 
in diesem Zeitpunkt vorliegen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde 

Falkenberg



GVS Einziehun Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

a) bis heriger Bau-km 
b)künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Fal- Durch den Umbau der höhengleichen 
- + 

' 

_ . . . . 

683 Bau km 2 290 GVS Altgmam 
kenberg Emmündung m eme höhenfrew Kreu- 

WeSt H0fStetten 
b) die künftigen zung hat die GVS Altgmain — Hofstet- 

Nutzungs- ten auf eine Länge von ca. 130 m ihre 

berechtigten Verkehrsbedeutung verloren und wird 

eingezogen. Der Anschluss an die B 20 

wird aufgelassen. 

Die verbleibenden Teilstückc der alten 

GVS werden zur Erschließung der An- 

wesen Altgmain Hs.Nr. 1 und 3 genutzt 

und bei Bau-km 0+145 über eine Ram- 

pe (lfd. Nr. 783) an die neue GVS ange- 

schlossen. 

Soweit nicht Art. 8 Abs. 6 gilt (siehe 

auch BWV.Nr. 67), wird die Ein- 

ziehung nach Art. 8 BayStrWG mit der 

Maßgabe verfügt, dass sie mit der Sper- 

rung wirksam wird. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



Gemeindeverbinduggsstraße (Einzieh19g) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 / 5 

a) Gemeinde Durch den mbau der höhengleichen 
68 Bau_km 2+290 GVS Altgmain _ 

Falkenberg Einmünd g in eine höhenfreie 
WCSt H0f3tetten 

b) — Kreu g hat die GVS Altgmain —

@ 

Hof ettefi auf eine Länge von ca. 130 

ihre Verkehrsbedeutung verloren und 

wird eingezogen. Der Anschluss an die 

B 20 wird aufgelassen. 

Ein Teilstück der alten GVS wird zur 

Erschließung der Anwesen Altgmain 

Hs.Nr. 1 und 3 genutzt und bei Bau—km 

0+095 an die neue GVS angeschlossen. 

Soweit nicht Art. 8 Abs. 6 gilt (siehe 

auch BWV.Nr. 67), wird die Ein-
_ 

ziehung nach Art. 8 BayStrWG mit der 

Maßgabe verfügt, dass sie mit der 

Sperrung wirksam Wird. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Bla 

a) bisheriger Bau-km 
__ _ 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eige)ntänmrzlrgz;er Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 / 
Durchlass a) - Es ist ein Dur lass DN 500 unter der 

Bau—km 2+295 69 
west 

DN 500 b) Gemeinde 
geplanten S BWV-Nr. 67 als 

Falkenberg 
Notuberl f fi1r d1e geplanten 

Versic ennu1den entlang der neuen 

Ge eindestraßen erforderlich 

ie Ableitung erfolgt über einen 

geplanten Graben zum vorhandenen 

Vorfluter. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau_km 
a) bisheriger 

. 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigen‘ümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspl'lichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 500 unter der 

693 Bau-km 2+295 
. e 1 n V _ 6 N t_ 

DN 500 b) Gemeinde Fal_ 
g p ante G S BWV Nr. 7 als 0 

West 
kenberg 

überlauf für die geplanten Versickermu- 

lden entlang der neuen Gemeindestra- 

ßen erforderlich. 

Die Ableitung erfolgt in das Rückhalte- 

becken des RRB l. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob- 

liegt der Gemeinde Falkenberg.



Unterführung (GVS) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) — Durch den höhenfreien Anschluss an 

70 Bau—km 2+290 
Unterfiihrung b) Bundesrepublik die B 20 Wird die geplante GVS BWV- 

GVS 
Deutschland Nr. 71 mit einem Bauwerk unterfiihrt. 

Art des Bauwerks und Abmessung: 

Stützweite: 16,00 m 
Lichte Weite: 15,00 rn 

Lichte Höhe: 4,70 m 
Kreuzungswinkel: 100 gon 

Die Herstellungskosten trägt die 

Bundesrepublik Deutschland. 

Die Unterhaltung des Bauwerks obliegt 

nach 5 13 Abs. 2 FStrG der Bundes— 

republik Deutschland.



Gemeindeverbindungsstraße (neu) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
. b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer Oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) - Wegen der Sperrung des Anschlusses 
_ + 

' 

— 
. BWV.Nr. 54 an die B 20 muss die 

71 Bau km2 290 GVS Altgma1n 
b) Gememde 

Straße nach Hochholzen verlegt 
Ost Hochholzen 

Falkenb erg werden. Die GVS wird auf eine Länge 
von ca. 675 rn neu gebaut und zur GVS 
gewidmet bzw. aufgestufi (Teil einpq 

öFW). Im Bereich der Bundesstraße _ 

ein 1,50 m breiter Gehweg auf der 
Nordseite vorgesehen. 

Fahrbahnbreite 4,50 rn, im Bereich der 
Bundesstraße 6,50 m 
Bankette 0 ‚75/1,50 m 
4 cm Asphaltdeckschicht 

10 cm Asphalttragschicht 

62 cm Frostschutzschicht 

80 cm Befestigung gesamt 

Im Bereich der Unterfiihrung wird das 
Niederschlagswasser über die geplanten 

Entwässerungsleitungen (BWV—Nr. 65) 
zum RRB 1 gefiihrt. 

Außerhalb der Unterfiihrung wird d: 

anfallende Oberflächenwasser über 

Bankette und Böschungen großflächig 
abgefiihrt und versickert. 

Soweit nicht Art. 6 Abs. 8 BayStrWG 
gilt, wird die Widmung zur 

Gemeindeverbindungsstraße nach Art. 

6 BayStrWG rnit der Maßgabe verfiigt, 
dass sie rnit der Verkehrsübergabe 

wirksam wird, wenn die Voraus— 

setzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG 
in diesem Zeitpunkt vorliegen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde 
Falkenberg.



öFW neu 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eige)nliä;fzirgäfier Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) — Bei Bau-km 2+290 wird als Ersatz fiir 
72 Bau_km 2+290 öFW zur b) Gemeinde die Beseitigung des Anschlusses an die 

OSt 
Anbindung von Falkenberg Bundesstraße (lfd.Nr. 61) ein neuer 

F1.Nr. 1851 öFW rnit Anschluss an die neue GVS 

Altgmain - Hochholzen vorgesehen. 

Baulänge 47 m 

Steigung 8 % 

Fahrbahnbreite 3,50 rn, 

Bankette 0,75 m 

10 cm Asphalttragdeckschicht 

60 cm Frostschutzschicht 

70 cm Befestigung gesamt 

Soweit nicht Art. 6 Abs. 8 BayStrWG 
gilt, wird die Widmung zum öFW nach 
Art. 6 BayStrWG rnit der Maßgabe 
verfiigt, dass sie mit der Verkehrs- 

übergabe wirksam wird, wenn die 

Voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 

BayStrWG in diesem Zeitpunkt 
vorliegen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des öFW obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



Private Zufahrt (neu) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
. b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer Oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichliger (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) — Bei Bau-km 2+290 wird zur Er— 

73 Bau'km 2+290 
F1Nr 1846 b) Eigentümer schließung des Grundstücks F1.Nr. 

OSt 
F1.Nr. 1846 1846 eine Zufahrt zur neuen GVS 

lfd.Nr. 71 (bei Bau—km 0+330 der 

GVS) angelegt. 

Die Baukosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dem 

Nutzungsberechtigten.



sonstige Straße (Änderugg) Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau-km 
a) bisheriger 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Fal- Bei Bau-km 2+290 wird der bestehende 

743 Bau_km 2+290 Änderung kenberg öFW F1.Nr. 1832 von der Baumaß— 

OSt öFW F1.Nr. 1832 b) Gemeinde Fal- nahme berührt und den neuen Verhält- 

Hochholzen - kenberg nissen angepasst. Der öFW wird ab 

Oberbinder Bau—km 0+380 von der GVS Altgmain 

— Hochholzen BWV-Nr. 71 überbaut. 

Der Streckenabschnitt nach Hochholzen 

wird als Bestandteil der neuen GVS 

ausgebaut. 

Der Teilabschnitt nach Oberbinder wird 

(bei Bau-km 0+330 der GVS) an die 

neue GVS angeschlossen. Der neue 

Anschluss wird zum öFW gewidmet. 

Nicht mehr benötigte Teilstücke des 

öFW werden eingezogen. 

Soweit nicht Art. 8 Abs. 6 gilt, wird die 

Einziehung nach Art. 8 BayStrWG mit 

der Maßgabe verfügt, dass sie mit der 

Sperrung wirksam wird. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde 

Falkenberg.



sonstige Straße (Änderug)
/ 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis)

„ 
Blatt 

Bau_km a) bisheriger / 
_ b) künftiger

’ 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bczc1clmung 

Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5/ 
. . 

/
. 

a) Geme1nde Be1 Bau—km 2+290 W1rd der bestehende 
_ + .. 74 Bau km 2 290 

Anderung Falkenberg öFW F1.Nr. 32 von der Baumaß- 
OSt öFW F1.Nr. 1832 b) Gemeinde und den neuen Verhält- 

Hochholzen — Falkenberg nissen gepasst. Der öFW wird ab 
Oberbinder Bau— 0+380 von der GVS Altgmain 

ochholzen BWV—Nr. 71 überbaut. 

er Streckenabschm'tt nach Hochholzen 

Wird als Bestandteil der neuen GVS 

ausgebaut. Der Teilabschnitt 

Oberbinder Wird an die neue GVS 

nach 

angeschlossen. Der neue Anschluss 

Wird zum öFW gewidmet. 

Nicht mehr benötigte Teilstücke des 

öFW werden eingezogen. 

Soweit nicht Art. 8 Abs. 6 gilt, wird die 

Einziehung nach Alt. 8 BayStrWG rnit 

der Maßgabe verfiigt, dass sie rnit der 

Sperrung wirksam wird. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde 

Falkenberg.



Private Zufahrt (neu) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bis heriger Bau_km 
_ b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) — Bei Bau—km 2+290 wird zur Er— 

75 Bau'km 2+290 
RRB 1 b) Eigentümer schließung des RRB 1 eine Zufahrt zur 

We“ 
F1.Nr. 1186 neuen GVS 1fd.Nr. 67 (bei Bau-km 

O+140 der GVS) angelegt. 

Die Baukosten trägt die Bundesrepublm 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dern 

Nutzungsberechtigten.



Private Zufahrt (neu) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) — Bei Bau-km 2+290 wird zur Er- 

76 Bau_km 2+290 
F1Nr 1186 b) Eigentümer schließung des Grundstücks F1.Nr. 

WCSt 
. . 

F1.Nr. 1186 1186 eine Zufahrt zur neuen GVS 

lfd.Nr. 67 (bei Bau—km 0+090 der 

GVS) angelegt. 

Die Baukosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dem 

Nutzungsberechtigten.



Private Zufahrt (Änderung)
/ 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

Zufahrt a) und b) Die bestehend Zufahrt von F1.Nr. 

- 2+2 O . .. . 

77 Bau km 9 
E1gentumer 1173/1 zur S Altgmam — Hofstetten 

F1.Nr. 1173/1 
West 

F1.Nr. 1173/1 wird n neuen Verhältnissen 

Änderungskosten trägt dla 

undesrepublik Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dern 

Nutzungsberechtigten.



Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau-km 
a) bisheriger 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

1 2 3 4 5 

öFW zur Anbin- a) - Der bestehende öFW F1.Nr. 1 173/3 

783 Bau_km 2+290 
dung des beste— b) Gemeinde Fal— wird über eine Verbindungsrampe an 

West henden ÖFW 

F1.Nr. 1173/3 an 

die GVS Altg- 

main — Hofstetten 

kenberg die neue GVS Altgmain — Hofstetten 

lfd. Nr. 67 angeschlossen. 

Soweit nicht Art. 6 Abs. 8 BayStrWG 

gilt, wird die Widmung zum öFW nach 

Art. 6 BayStrWG mit der Maßgabe 

verfügt, dass sie mit der Verkehrs- 

übergabe wirksam wird, wenn die Vo- 

raussetzungen des Art. 6 Abs. 3 Ba- 

yStrWG in diesem Zeitpunkt vorliegen. 

Die Änderungskosten trägt die Bundes- 

republik Deutschland. 

Die Unterhaltung des öFW obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



Stützmauer Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
(ler Bauwerke. Wege. Gewässer und sonstigen] Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
ßlnll 

:n llishcl‘igrr 
lizm—lun 

ln ldinflign 

l.f(l.\\r. |5ll'u-clw ntlcr lic'lcifhlllmu |_1i2cmüm“ ml“ 
c hclungg 

\chscnschmllpuntil) l‘ulurlmllungspflichtiucl'll ) 

| 2 5 4 s 

a) — Bei Bau.km 2+300 ist zur Sicherung 

78h Bau-km 2+300 Stutzmauer ent- 
b) Eigentümer 

der vorhandenen Bebauung auf F1.Nr. 

West lang neuer GVS 
F1.Nr' „73/1 

1173/1 und entlang des neuen 0FW 

lfd.Nr. 81 lfd.Nr. 78a eine Stützmauer erforder— 

und neuem öFW 
lieh" 

lfd.Nr. 78a Abmessungen des Bauwerks 

Länge 80 m 

Höhe 1,15-3,25m 

Die Baukosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dern Eigentü- 

mer der F1.Nr. 1173/1.



Private Zufahrt (Ändengg) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder 

Achsenschnittpunkt) 
Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 / 5 

Zufahrt a) und b) Die besteh de Zufahrt von F1.Nr. 

78 Bau'km 2+290 
Eigentümer 1173/3 GVS Altgmain — Hofstetten 

West 
F1.Nr. 1173/3 

F1.Nr. 1173/3 wird den neuen Verhältnissen 

trägt die ie Änderungskosten 

Bundesrepublik Deutschland. 

Die obliegt dern 

Nutzungsberechtigten. 

Unterhaltung



Private Zufahrt (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

latt 

Bnu_km a) bisheriger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eize)nligglergz;er 
Rege ng 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

1 2 3 4 / 5 

Zufahrt a) und b) Die beste nde Zufahrt von F1.Nr. 

- + . . 

79 Bau km 2 290 
F1 N 1173/2 

E1gentürner 1173/2 GVS Altgma1n — Hofstetten 
West 

' r'
. 

F1.Nr. 1173/2 w1rd den neuen Verhältnissen 

ie Änderungskosten trägt d. 

Bundesrepublik Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dem 

Nutzungsberechtigten.



aktive Lärmschutzanlage Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigemümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspl'lichtiger (U) 

l 2 3 4 5 

Bau-km 2+21 0 . . 

a) - D1e Bundesrepubhk Deutschland (Stra- 

80 bis Lärmschutzwand 

Bau—km 2+3 1 0 
ßenbaulastträger) errichtet von Bau—km 

2+200 bis 2+3 10 entlang der Ostseite 
b) Bundesrepublik 

Deutschland. 

Ost der B 20 eine Lärmschutzwand, die in 

Verbindung mit passiven Lärmschutz— 

maßnahmen die Einhaltung der Grenz- 

werte gemäß 16. BImSchV bei der 

prognostizierten Verkehrsmenge sicher- 

stellt. 

Die Höhe über Fahrbahn beträgt 

3,00 m von Bau-km 2+210 bis 2+265 

und 

2,50 m von Bau-km 2+265 bis 2+310. 

Die Lärmschutzanlage wird Bestandteil 

der Bundesstraße B 20.



aktive Lärmschutzanlage 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger / b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigcmümer oder Regelung

/ Achscnschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) / 
1 2 3 4 5 /// 

_ + 
_

/ Bau km 2 210 
a) — Deutschland 

80 bls Lam50hutzwand 
. (Straßenbaulas äger) enichtet von 

Bau km 2+3 1 0 b) Bundesrepubhk ' 

_ + ' 

+ ‘ 

Deutschland. 
Bau km 2 0 bls 2 310 entlang der 

Ost Ostseite 'er B 20 eine Lärmschutz— 

Wan die die Einhaltung der Grenz- 

yde gemäß 16. BImSchV bei der 
prognostizierten Verkehrsmenge 

sicherstellt. 

Die Höhe über Fahrbahn beträgt os©g° 

3,00 m von Bau—km 2+210 bis 2+265 

und 

2,50 rn von Bau-km 2+265 bis 2+310. 

Die Lännschutzanlage wird Bestandteil 

der Bundesstraße B 20.



Gemeindeverbindungsstraße (neu) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) _ Vom Anschluss an die höhenfreie 

Bau_km 2+290 GVS Alt ain _ _ 
Kreuzung der B 20 bei Bau—km 2+290 bis 

81 
_ 

gm 
b) Gememde zum Anschluss an die vorhandene St 2327 

bis Gmam 
Falkenberg bei Bau-km 4+113 wird zur Erschließung 

B _km 4+113 
der angrenzenden Grundstucke, als Ersatz 

au 
fiir bisher an die B 20 angeschlossene 

West ZufahHen, eine Parallelstraße westlich (' 

B 20 angelegt. 

Baulänge 1838 m 

Fahrbahnbreite 5,50 m, 

Bankette 2 x 1,00 rn 

4 cm Asphaltdeckschicht 

10 cm Asphalttragschicht 

62 cm Frostschutzschicht 

80 cm Befestigung gesamt 

Soweit nicht irn Bauwerksverzeichnis 

anders vorgesehen, wird das anfallende 

Oberflächenwasser über Bankette und 
Böschungen großflächig abgeführt unr‘ 

versickert. 

Die neue Straße wird zur Gemeinde— 
verbindungsstraße gewidmet, mit der 

Maßgabe, dass sie mit der Verkehrs— 

übergabe wirksam wird, wenn die Voraus— 
setzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in 
diesem Zeitpunkt vorliegen. 

Die Kosten üägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde 

Falkenberg.



Bundesstraße Anschlussrampe 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

_ 
. 

_ + _, . 

82 Bau_km 2+350 
B 20 a) Bel Bau km 2 350 erhalt d1e B 20 

Ost Anschlussrarnpe b) Bundesrepublik Fahrtrichtung Landau/Isar eine 

Ost Deutschland Anschlussrarnpe an das untergeordnete 

Straßennetz. 

Die Anschlussrampe wird Teil der 

Bundesstraße. 

Die neuen Straßenabschnitte werden 

entsprechend gewidmet, der 

Maßgabe, dass die Widmung mit der 

mit 

Verkehrsübergabe wirksam wird, wenn 

die Voraussetzungen des é 2 Abs. 2 

FStrG bzw Art. 6 Abs. 3 BayStrWG in 

diesem Zeitpunkt vorliegen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der Anschlussrampe 

obliegt Bundesrepublik 

Deutschland. 

der



Durchlass 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt { 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Regelung/ Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5/ 
Durchlass a) - Es ist ein Durch ss DN 500 unter der 

Bau-km 2+298 .. . 83 DN 500 b) Gemeinde 
GVS BWV-Nr 1 als Notuberlauf fur 

West 
Falkenberg 

der 

erford lich 

Ableittmg erfolgt über einen 

eplanten Graben zum vorhandenen 

Vorfiuter. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau_km 
a) bisheriger 

. 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschniltpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 500 unter der 

833 Bau-km 2+298 
_ 

_ 
.. . 

DN 700 b) Gememde Fal_ 
GVS BWV Nr.8l als Notuberlauf fur 

West 
kenberg 

die geplanten Versickermulden entlang 

der neuen Gemeindestraßen erforder- 

lich 

Die Ableitung erfolgt über den geplan- 

ten Durchlass lfd. Nr. 69a zum Regen- 

rückhaltebecken des RRB l. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob- 

liegt der Gemeinde Falkenberg.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bis heriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bemiclmung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 400 unter der 
84 Bau—km 2+293 

. _ DN 400 b) Bundesrepublik 
Anschlußrampe Ost der B 20 BWV Nr. 

Ost 

Deutschland 
82 als Notüberlauf fiir die geplanten 

Versickermulden entlang der neuen 

Gemeindestraßen erforderlich 

Die Ableitung erfolgt über geplante 

Mulden und Gräben zum vorhandenen 

Vorfluter. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Be7mcllnung 
Eigentümer oder Regeln 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflicllfigcr (U) 

1 2 3 4 /5 
Durchlass a) - Es ist ein D chlass DN 400 unter der 

85 Bau-km 2+260 
. es 

.. BWV_NI 74 al DN 400 b) Gememde d OFW ' S 

Ost 

Falkenb erg fiir die geplanten 

Ge eindestraßen erforderlich 

ie Ableitung erfolgt über geplante 

Mulden und Gräben zum vorhandenen 

Vorfluter. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau_km 
a) bisheriger 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschniflpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) — Es ist ein Durchlass DN 400 unter der 

85a Bau-km 2+260 
' 

E.nm.. ..F W _N 741 

DN 400 b) Gememde Fal- 
l undung des 0 W B v r' ‘ 

Ost 
kenberg 

als Notüberlauf fiir die geplanten Versi- 

ckermulden entlang der neuen Gemein- 

destraßen erforderlich 

Die Ableitung erfolgt über geplante 

Mulden und Gräben zum Rückhaltebe— 

cken des RRB 1. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob- 

liegt der Gemeinde Falkenberg.



Private Zufahrt (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bis heriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) und b) Die bestehende Zufahrt von F1.Nr. 

86 Bau_km 2+225 
Eigentümer 1830/2 zum öFW Oberbinder‚ künfiig 

Ost 
F1.Nr. 1830/2 

F1.Nr. 1830/2 GVS Altgmain — Hochholzen (bei Bau- 

km 0+480 der GVS) wird den neuen 

Verhältnissen angepasst. 

Die Änderungskosten trägt die 

Bundesrepublik Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dern 

Nutzungsberechtigten.



Durchlass Änderung 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Achscnschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

l 2 3 4 5 

Durchlass a) Gemeinde Der vorhandene Durchlass DN 400 
_ + .. - 88 Bau kmz 131 

DN 400 Falkenberg unter dem 0FW F1.Nr. 1832 W1td von 
Ost 

b) Gemeinde 

Falkenberg 

der Baumaßnahme berühfl (Ausbau der 

GVS Altgrnain — Hochholzen, Bau-km 

0+600) und muss an die geänderte 

Verhältnisse angepasst werden. 

Die vorhandene Ableitung vom 

Durchlass zum Vorfluter bleibt 

unverändert. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Private Zufahrt (Änderug) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer od" Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspfliehtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) und b) Die bestehende Zufahrt von F1.Nr. 1858 

89 Bau_km 2+1 18 
F1 Nr 1858 Eigentümer zum öFW Oberbinder, künftig GVS 

OSt 
' ' 

F1.Nr. 1858 Altgrnain — Hochholzen (bei Bau-km 

0+616 der GVS) wird den neuen 

Verhältnissen angepasst. 

Die Änderungskosten trägt die 

Bundesrepublik Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dem 

Nutzungsberechtigten.



Durchlass 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezuchnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) — Es ist ein Durchlass DN 400 unter der 
_ +030 . . 90 Bau km 2 

_ 
_ _ 

0 t 
DN 400 b) Gememde 

GVS Altgma1n Hochholzen bel Bau 
S km 0+730 erforderlich. 

Falkenberg 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Private Zufahrt (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bemiclmung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) und b) Die bestehende Zufahrt von F1.Nr. 1858 

91 Bau-km 2+033 
E. .. „FW Ob b. d kü ft- G S FLNr' 1858 
1gentumer zum 0 er 1n er, n lg V 

°“ 
F1.Nr. 1858 Altgrnain — Hochholzen (bei Bau-km 

0+725 der GVS) wird den neuen 

Verhältnissen angepasst. 

Die Änderungskosten trägt die 

Bundesrepublik Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dem 

Nutzungsberechtigten.



Sonstigg Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
.. . 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigznl:änmrzll_gzrier Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

GVS Altgmain - a) Gemeinde Die bestehende GVS Altgmain — 

92 Bau_km 2+015 
Hochholzen Falkenberg Hochholzen F1.Nr. 1940 wird an die 

Ost . 

F1.Nr_ 1940 b) Gemeinde 
neue GVS Altgrna1n — Hochholzen 

Falkenberg 
(BWV-Nr. 71) angeschlossen. 

Die Änderungskosten trägt d1c 

Bundesrepublik Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde 

Falkenberg.



Private Zufahrt (neu) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) - Bei Bau-km 2+350 wird zur Er- 
- + 

. .
. 93 Bau kmz 350 

b) Bundesrepubhk schheßung des Grundstücks 1nnerhalb 
OSt 

Deutschland der Anschlussrampe eine Zufahrt zur 

neuen Anéchlussrampe der B 20 BWV- 

Nr. 82 angelegt. 

Die Baukosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der 

Bundesrepublik Deutschland.



Private Zufahrt (Beseitigung! 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezmchnung 

Eigentümer Oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vorn Grund- 
- +4 .. . 94 Ba“ kmz 50 

Zufahrt F1.Nr. 1169 stuck F1.Nr 1169 zur B 20 w1rd 

West 
b) - aufgelassen. 

Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über die neue GVS 

lfd.Nr. 8 1. 

Die Kosten fiir die Beseitigung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland.



aktive Lärmschutzanlage Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

a) bisheriger 
Bau'km 

. 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer Oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) - Die Bundesrepublik Deutschland (Stra— 

- + .
. 

95 Bau km 2 460 Lärmschutzwand b) Bundesrepubhk ßenbaulastträger) ernchtet entlang der 

bls Deutschland Ostseite der B 20 von Bau-km 2+460 

Bau-km 2+540 

Ost 

bis Bau-km 2+540 eine Lärmschutz— 

wand, die in Verbindung mit passiven 

Lärmschutzmaßnahmen die Einhaltung 

der Grenzwerte gemäß 16. BImSchV 

bei der prognostizierten Verkehrsmenge 

sicherstellt. 

Die Höhe über Fahrbahn beträgt 2,50 m 

Die Lärmschutzanlage wird Bestandteil 

der B 20.



aktive Lärmschutzanlagg 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeiclmis) 

Bl 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder c hmhnung 
Eigentümer oder c helun 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) / 
1 2 3 4 fi 

a) — Die Bunde epublik Deutschland 

95 Bau_km 2+460 
Lännschutzwand b) Bundesrepublik (Straßenba astträger) errichtet entlang 

bls 
Deutschland der Os cite der B 20 von Bau—km 

Bau_km 2+540 
2+46 bis Bau-km 2+540 eine 

Ost 
schutzwand, die die Einhaltung 

der Grenzwerte gemäß 16. BImSchV 

bei der prognostizierten Verkehrsmenge 

sicherstellt. 

Die Höhe über Fahrbahn beträgt 2,50 m 

Die Lärmschutzanlage wird Bestandteil 

der B 20.



sonstige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer Oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau-km 2+510 Wird die bestehende 

96 Bau'km 2+5 10 
Änderung der Falkenberg GVS F1.Nr. 1161 von der Baumaßnahme 

GVS F1_Nr_ 1161 b) _ berühfc und den neuen Verhältnissen 

Schloßbergstraße 
angepaßt 

Baulänge 30 m 

Fahrbahnbreite 3,50 m, 

Bankette 2 x 0,75 m 

4 cm Asphaltdeckschicht 

10 cm Asphalttragschicht 

62 cm Frostschutzschicht 

80 cm Befestigung gesamt 

Die GVS wird im Anschlussbereich an die 

B 20 durch die Verbreiterung der B 20 

lfd.Nr. 1 überbaut. Der vorhandene 

Anschluss der GVS an die B 20 bei Bau-km 

2+5 1 0 wird aufgelassen. 

Der verbleibende Teil der GVS ist über die 

neue GVS lfd.Nr. 81 an das vorhandene 

Wegenetz angeschlossen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Gemeinde 

Falkenberg.



sonLfige Straße (Ändermg) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau-km 2+520 wird der bestehende 
_ + .. 97 Bau km 2 520 

Anderung öFW Falkenberg öFW F1.Nr. 1832 von der Baumaß— 

F1.Nr. 1832 b) Gemeinde nahme berührt. 

Falkenberg 
Der vorhandene Anschluss des öFW an 

die B 20 Wird beseitigt. Ein nicht mehr 

benötigtes Teilstück des öFW Wird 

eingezogen und renaturiert. 

Der öFW ist künftig über den neuen 

höhenfieien Anschluss (BWV-Nr. 82) 

zu erreichen. 

Soweit nicht Art. 8 Abs. 6 gilt, wird die 

Einziehung nach Art. 8 BayStrWG mit 

der Maßgabe verfügt, dass sie mit der 

Sperrung wirksam Wird. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des öFW obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



Öffentlicher Weg 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
b k__ rt. 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eige)ntänmelrgzger Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Bau'km 2+510 
a) - Von Bau-km 2+510 bis Bau—km 3+520 

98 bis Offenthc}ler 
b) Gemeinde wird zur Erschließung der angrenz- 

BaU—km 3+520 Feld' und 
Falkenberg enden Grundstücke, als Ersatz fiir 

Ost 
waldweg 

bisher an die B 20 angeschlossene 

Zufahrten, ein Parallelweg östlich der 

20 angelegt. 

Der Weg beginnt als Verlängerung des 

öFW F1.Nr. 1832 und endet bei Bau—km 

3+520 an der GVS nach Vogging. 

Baulänge 1010 m 

Fahrbahnbreite 3,50 m, 

Bankette 2 x 0,75 rn 

10 cm Asphalttragdeckschicht 

60 cm Frostschutzschicht 

70 cm Befestigung gesamt 

Der Weg wird zum öffentlichen Feld- 

und Waldweg gewidmet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des öFW obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



Private Zufahrt (Beseitigung! 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b)künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bczc1chnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vom Grund— 
a — 2+5 

.. - 99 B “ km 80 
Zufahrt F1.Nr. 1148 stuck F1.Nr 1148 zur B 20 wud 

e 
.. - v 

W St 
b) - uberbaut und bese1t1gt. 

Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über die geplante GVS 

lfd.Nr. 8 1. 

Die Kosten fiir die Beseitigung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland.



sonsgtige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung Eigemümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau-km 2+540 wird der bestehende 
—km 2+540 u 

.. 100 Bau 
Anderung des Falkenberg 0FW F1.Nr. 1802 von der Bau- 

ÖFW F1.Nr. 1802 b) Gemeinde 

Falkenb erg 

maßnahme berührt und den neuen 

Verhältnissen angepasst. 

Der vorhandene Anschluss des öFW au 

die B 20 bei Bau-km 2+540 wird 

beseitigt. 

Der östlich verbleibende Teil des öFW 

wird über den geplanten öFW lfd.Nr. 98 

an das vorhandene Wegenetz 

angeschlossen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des öFW obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Ba u-km 
a) bisheriger 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (s‘recke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschniflpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Bundesrepublik Der vorhandene Durchlass DN 300 

1013 Bau—km 2+700 Durohlass DN Deutschland unter der B 20 bei Bau-km 2+730 wird 

300 wird besei— 
b) _ 

beseitigt. 

tigt 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



Straßengraben Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Ba u-km 
a) bisheriger 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achscnschniflpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5 

a) - Als Ersatz fiir den beseitigten Durchlass 

101b Bau'km 2+580 lfd.Nr. 101a wird entlang der B20 ein 

bis 

Bau-km 2+700 

Graben anstelle 

von Mulden 

b) Bundesrepublik 

Deutschland 

Graben hergestellt. 

Das Niederschlagswasser wird aus dern 

Geländetiefpunkt bei Bau- km 2+700 

zum RRB 1 bei 2+260 abgeleitet. Dafür 

muss die geplante Mulde zwischen 

GVS und 820 von Bau- km 2+580 bis 

2+700 als Graben (Tiefe 03 m bis 

1,2 m) ausgebildet werden. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Grabens obliegt 

der Bundesrepublik Deutschland.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5/ 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhanden Durchlass DN 300 
Bau—km 2+700 

. . 101 
DN 400 Deutschland unter der B 2 be1 Bau-km 2+730 w1rd 

b) Bundesrepublik 

Deutschland 

beseitigt u d durch einen Durchlass DN 
400 bei au—km 2+700 ersetzt. 

Lä e ca. 32 m 

Das Wasser wird, wie bisher entsprech- 

end der natürlichen Wasserablaufver— 

hältnisse, in das Grundstück F1.Nr. 

1797 östlich der B 20 abgeleitet. Ein 

Vorfluter ist in erreichbarer Nähe nicht 

vorhanden. 

Die Bundesrepublik Deutschland 

(Straßenbaulastträger) wird in einer 

privatrechtlichen Vereinbarung rnit dern 

Unterlieger das fiir die Ableitung 

erforderliche Nutzungsrecht regeln. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen / 

(Bauwerksverzeichnis) 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder Regelun7 
Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

1 2 3 4 / 
Durchlass a) — Es ist ein Dur lass DN 400 fiir die 

102 Bau_km 2+700 
DN 400 b) Gemeinde on Niederschlagswasser 

WGSt 
Falkenberg unter der geplanten GVS lfd.Nr. 81 

Lä ge ca. 12 m 

Das Wasser wird, wie bisher entsprech- 

end der natürlichen Wasserablaufver- 

hältnisse, in das Grundstück F1.Nr. 

1797 östlich der B 20 abgeleitet. 

Die Rechtsverhältnisse fiir die 

Ableitung des Wassers werden von der 

Bundesrepublik Deutschland geregelt 

siehe lfd.Nr. 101. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau_km 
a) bisheriger 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 

— + . 
. . 

1023 Bau km 2 700 
DN 400 b) Gememde Fal- Ableltung von N1ederschlagswasser 

West kenberg unter der geplanten GVS lfd.Nr. 81 

erforderlich. 

Länge ca. 12 m 

Das Wasser wird im Graben lfd.Nr. 

101b zum RRB 1 abgeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob- 

liegt der Gemeinde Falkenberg.



Graben Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau_km 
a) bisheriger 

b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer Oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

l 2 3 4 5 

a) - 

1033 Bau-km 2+700 Graben b) Bundesrepublik Das Niederschlagswasser wird zum 

Ost Deutschland RRB 1 abgeleitet. Dafür muss die ge- 

plante Mulde zwischen öFW und 820 

von Bau- km 2+560 bis 2+700 als Gra— 

ben (Tiefe 0,3 m bis 0,8 rn) ausgebildet 

werden. 

Ein Vorfluter ist in erreichbarer Nähe 

nicht vorhanden. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Grabens obliegt 

der Bundesrepublik Deutschland.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) / 
Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 

Durchlass a) - Es ist ein Durch (ss DN 400 fiir die 
Bau—km 2+700 

. 
. . 103 

b) Gernemde Ablefiung V N1‘ederschlagswasser 
Ost 

DN 400 
Falkenberg unter dern 

erforder ach. 

Lä eca. 17m 

eplanten öFW lfd.Nr. 98 

Das Wasser wird, wie bisher entsprech— 

end der natürlichen Wasserablaufver— 

hältnisse, in das Grundstück F1.Nr. 

1797 östlich der B 20 abgeleitet. 

Die Rechtsverhältnisse fiir die 

Ableitung des Wassers werden von der 

Bundesrepublik Deutschland geregelt 

siehe lfd.Nr. 10 l. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Private Zufahrt (Beseitigung! 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer Oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vorn Grund- 
— + .. . 104 Baum“ 850 

Zufahrt F1.Nr. 1147/1 stuck F1.Nr 1147/1 zur B 20 wud 
weSt 

b) — überbaut und beseitigt. 

Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über die geplante GVS 

lfd.Nr. 81. Die Zufahrten zum 

Grundstück werden in Absprache rnit 

dem Eigentümer festgelegt. 

Die Kosten fiir die Beseitigung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland.



sonstigStraße (Ändertgg) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bemichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau-km 2+950 wird die bestehende 
105 Bau'km 2+950 

Änderung der Falkenberg GVS F1.Nr. 1809 Von der Bau- 
OSt GVS F1.Nr. 1809 b) Gemeinde maßnahme berührt. 

Falkenberg 
Der vorhandene Anschluss der GVS an 

die B 20 bei Bau-krn 2+950 Wird 

beseitigt. 

Der östlich verbleibende Teil der GVS 

wird über den geplanten öFW lfd.Nr. 98 

an das vorhandene Wegenetz 

angeschlossen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der GVS obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



sonstige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
. b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenst:hnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau—krn 3+019 Wird die bestehende 

106 Bau_km 3+019 
Änderung der Falkenberg GVS F1.Nr. 1136 von der Bau- 

W€St GVS F1.Nr. 1136 b) _ maßnahme berührt und den neuen 

Sillachinger Weg Verhältnissen angepasst. 

Die GVS wird im Anschlussberei0u 

durch die Verbreiterung der B 20 

lfd.Nr. Der vorhandene 

Anschluss der GVS an die B 20 bei 

Bau-km 3+019 wird beseitigt. 

1 überbaut. 

Der westlich verbleibende Teil der 

GVS wird über die geplante GVS 

lfd.Nr. 81 an das vorhandene Wegenetz 

angeschlossen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der GVS obliegt de- 

Gemeinde Falkenberg.



Bushaltebucht bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Bundesrepublik Durch die Baumaßnahme werden die 

107 Bau'km 3+040 
Bushaltebuchten Deutschland bestehenden Bushaltebuchten an der B 

weSt 
b) Straßenbau- 20 beseitigt. 

und 
lasmäger 

Die Buslinie wird auf die westliche Bau—krn 3+060 

Ost Parallelstraße verlagert. 

Die neuen Haltestellen (Halten auf der 

Fahrbahn, keine baulichen Maßnahmen, 

nur Markierung und Beschilderung) 

werden in Abstimmung rnit dem 

Busbetreiber an der GVS lfd.Nr. 81 

angelegt. 

Die Kosten fiir die Beseitigung der 

Bushaltebuchten einschließlich Warte- 

flächen und die Verlegung der 

Bushaltestellen trägt die Bundes- 

republik Deutschland. 

Die Unterhaltung der Bushaltestellen 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Private Zufahrt (Beseitigung) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vom Grund— 
- +14 .. . 108 Ba“ k1n3 5 

Zufahrt F1.Nr. 1793 stuck F1.Nr 1793 zur B 20 w1rd 

Ost 
b) - aufgelassen. 

Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über den geplanten öF\w 

lfd.Nr. 98. 

Die Kosten fiir die Beseitigung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bemiclmung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) — Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 
Bau-km 3+277 . 

. . 109 
DN 400 b) Geme1nde Able1tung von N1ederschlagswasser 

West 
Falkenberg unter der geplanten GVS lfd.Nr. 81 

erforderlich. 

Länge ca. 9 m 

Das Wasser wird, wie bisher, in die 

Versickermulde westlich der B 20 

abgeleitet. Ein Vorfluter ist in 

erreichbarer Nähe nicht vorhanden. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Private Zufahrt (Beseitigung! 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

. b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vorn Grund- 
-km 3+281 .. . 110 Ba“ 

Zufahrt F1.Nr. 1109 stuck F1.Nr 1109 zur B 20 w1rd 

West 
b) - aufgelassen. 

Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über die geplante GVS 

lfd.Nr. 8 1. 

Die Kosten fiir die Beseitigung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland.



Private Zufahrt (Beseitigug) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beseitigung a) Eigentümer Die bestehende Zufahxt vorn Grund- 
Bau-km 3+3 2 „ . 111 7 

Zufahrt F1.Nr. 1187 stuck F1.Nr 1187 zur B 20 w1rd 
Ost 

b) - aufgelassen. 

Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über den geplanten öFW 

lfd.Nr. 98. 

Die Kosten fiir die Beseitigung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland.



Durchlass / 
V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

B tt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1clmung 

Eigentümer oder 
Regelun 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 /5 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhande e Durchlass DN 400 
au—km +4 . . 112 B 3 98 

DN 600 Deutschland unter der B 0 bel Bau—km 3+498 w1rd 

b) Bundesrepublik 

Deutschland 

fie 

85 

beseitigt nd durch einen Durchlass DN 

600 b 
' 

Bau-km 3+515 ersetzt. 

Lä ge ca. 23 m 

Das Wasser wird, wie bisher, in einem 

Graben entlang der GVS nach Vogging 

zum vorhandenen Vorfluter abgeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Bundesrepublik 

Deutschland.



Durchlass Deckblatt vom 18.009.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. 
b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezemhnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichliger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhandene Durchlass DN 400 
- +49 . . 1123 Bau km 3 8 

Deutschland unter der B 20 be1 Bau-km 3+498 w1rd DN 600 

b) Bundesrepublik 

Deutschland 

beseitigt und durch einen Durchlass DN 

600 bei Bau-km 3+515 ersetzt. 

Länge ca. 23 m 

Das Wasser wird, wie bisher, in einem 

Graben entlang der GVS nach Vogging 

zum Rückhaltebecken des RRB 2 abge- 

leitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob— 

liegt der Bundesrepublik Deutschland.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigemümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unlerhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 400 für die 
- m 3+507 . . . 1 133 Bau k 

b) Gememde Fal— Able1tung von N1ederschlagswasser 

West 
DN 400 

kenberg unter der geplanten GVS lfd.Nr. 81 

erforderlich. 

Länge ca. 23 m 

Das Wasser wird, wie bisher, in einem 

Graben entlang der GVS nach Vogging 

zum Rückhaltebecken des RRB 2 abge- 

leitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob- 

liegt der Gemeinde Falkenberg.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 

Durchlass a) — 

Bau-km 3+507 1 13 b Gemeinde DN 400 ) 

West 
Falkenberg 

Das Wasser Wird, wie bisher, in einem 

Graben entlang der GVS nach Vogging 

zum vorhandenen Vorfluter abgeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

att 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regel g 

Achsenschnittpunkfl Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 

Durchlass a) — 

- +5 1 5 - 114 Bau km 3 
b Geme1nde 

W t 
DN 400 ) 

es 
Falkenberg 

cé_\/ Das Wasser wird, wie bisher, in einem 

%Q Graben entlang der GVS nach Vogging 

& zum vorhandenen Vorfluter abgeleitet.

m
J 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt dern Straßenbaulastträger. 

Die 

obliegt der Gemeinde Falkenberg. 

Unterhaltung des Durchlasse.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_‚„„ a) bisheriger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigt’c)nliägzirgzzer Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspl1ichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 
1143 Bau‘km 3+515 

DN 400 b) Gemeinde Fal- Ableitung von Niederschlagswasser 

weSt 
kenberg unter der geplanten GVS lfd.Nr. 81 

erforderlich. 

Länge ca. 23 m 

Das Wasser wird, wie bisher‚ in einem 

Graben entlang der GVS nach Vogging 

zum Rückhaltebecken des RRB 2 abge- 

leitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob- 

liegt dern Straßenbaulastträger. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob— 

liegt der Gemeinde Falkenberg.



sonstige Straße (Änderug) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezuchnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau-km 3+515 wird die bestehende 

1 15 Bau-km 3+5 1 5 
Änderung der Falkenberg GVS F1.Nr. 1061 von der Baumaßnahme 

W33t 
GVS F1.Nr_ 1061 b) Gemeinde berührt und den neuen Verhältnissen 

Gmainhäusler Falkenberg 
angepaßt- 

Weg Baulänge 115 m 

Fahrbahnbreite 3,50 — 5,50 m 

Bankette 2 x 0,75 m 

4 cm Asphaltdeckschicht 

10 cm Asphalttragschicht 

62 cm Frostschutzschicht 

80 cm Befestigung gesamt 

Der vorhandene Anschluß der GVS an die 

B 20 bei Bau—km 3+515 Wird beseitigt und 

aufgelassen. 

Der verbleibende Teil der GVS wird über 

die geplante GVS lfd.Nr. 81 an das 

vorhandene Wegenetz angeschlossen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der GVS obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

a) bisheriger Bau-km 
_ 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 

Eigentümer oder 
Regeln 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

1 2 3 4 /5 

Durchlass a) - Es ist ein D chlass DN 800 fiir die 
- +518 . . - 116 Bau krn3 

DN 800 b) Gememde Ablefiung von N1ederschlagswasser 

Ost 
Falkenb erg 

erfor r1ich. 

L" ge ca. 23 m 

Das Wasser wird, wie bisher, in einem 

Graben entlang der GVS nach Vogging 

zum vorhandenen Vorfiuter abgeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



1163 Bau—km 3+518 

Ost 
DN 800 b) Gemeinde Fal- 

kenberg 

Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 

Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Un!erhaltungspflichtiger (U) 

l 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 800 fiir die 

Ableitung von Niederschlagswasser 

unter dern geplanten öFW lfd.Nr. 98 

erforderlich. 

Länge ca. 23 m 

Das Wasser wird, wie bisher, in einem 

Graben entlang der GVS nach Vogging 

zum Rückhaltebecken des RRB 2 abge— 

leitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob- 

liegt der Gemeinde Falkenberg.



Unterführmg (GVS) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) — Die GVS nach Vogging Wird mittels 
Bau—km 3+5 1 8 . . . 

_ . 117 Unterfi1hrung b) Bundesrepubhk e1ner Unterfi1hrung m1t der neuen GVS 
GVS 

Deutschland lfd.Nr.81 verbunden. 

Art des Bauwerks und Abmessung: 

Stützweite: 11,00 m 
Lichte Weite: 10,00 rn 

Lichte Höhe: > 4,70 m 
Kreuzungswinkel: 86 gon 

Die Herstellungskosten trägt die 

Bundesrepublik Deutschland. 

Die Unterhaltung des Bauwerks obliegt 

gemäß é 13 Abs. 2 FStrG der Bundes— . 

republik Deutschland.



sonstige Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau-km 3+5 1 8 wird die bestehende 

1 18 Bau_km 3+5 1 8 
Änderung der Falkenberg GVS F1Nr. 1644 Von der Baulnaßnahme 

OSt GVS F1 NI. 1644 b) Gemeinde 
berührt und den neuen Verhältnissen 

nach Vogging Falkenberg 
angepaßt” 

Baulänge 195 m 

Fahrbahnbreite 3,50 — 5,50 m 

Bankette 2 x 0,75 m 

4 cm Asphaltdeckschicht 

10 cm Asphalttragschicht 

62 cm Frostschutzschicht 

80 cm Befestigung gesamt 

Der vorhandene Anschluß der GVS an die 

B 20 bei Bau-km 3+518 wird beseitigt und 

aufgelassen. 

Der verbleibende Teil der GVS wird über 

die geplante GVS lfd.Nr. 81 an das 

vorhandene Wegenetz angeschlossen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der GVS obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



Entwässerugg freie Strecke 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bijher:iger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bewichnung 
Eiggfltä:fzzgzger Regelung 

Achscnschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Entwässerung a) - Im Bereich der Unterfiihrung bei Bau— 
119 Bau—km 3+500 

freie Strecke 
km 3+518 wird das anfallende Ober- 

bi 
b) Gemeinde flächenwasser von B 20 und GVS über S DN 150 — 250 
Falkenber 

Mulden und Einlaufschächte in die 
Bau-km 3+600 g 

Entwässerungsleitung eingeleitet und 
zum geplanten Regenrückhaltebecken 
RRB 2 bei Bau—km 3+560 gefiihrt. 

Innerhalb der Verkehrsfläche wird die 
Leitung entsprechend den statischen 

Erfordernissen ausgeführt. Bestehende 
Drainagen werden, soweit sie von der 
Maßnahme betroffen sind, den neuen 
Verhältnissen angepasst. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 
Deutschland. 

Die Unterhaltung der Anlagen (mit 

Ausnahme der Drainagen) obliegt der 
Gemeinde Falkenberg.



Regenrückhalte- mit Absetzbecken und Leichtflüssigkeitsabscheider 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Bla 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 

Regelung/ Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 ;/ 

Regenrückhalte— a) - Zur schadlose Ableitung und Vor— 

Bau-km 3+560 . . 

120 
0 

und 
b) Bundesrepublik 

rmmgung d gesammelten Straßen- 

St 
Absetzbecken oberfläche wassers wird bei Bau—km 

Deutschland. 

rnit Leicht— 3+560 n Regenrückhalte— und Absetz- 

flüssigkeits— bee nmit Leichtflüssigkeitsabscheio 

abscheider a gelegt. 

RRB 2 Fassungsvennögen 115 rn3

$ 
®ä 

Ableitungsmenge 3,0 1/s 

Der Ablauf erfolgt 

vorhandenen Graben (F1.Nr. 1616) zum 

Zeller Bach. 

in einen 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland 

Die Unterhalt1mg wird in einer 

Vereinbarung zwischen den beide 

Straßenbaulastträgern (Bundesrepublik 

Deutschland und Gemeinde Falken— 

berg) geregelt 

Im Übrigen wird auf Unterlage 13 

verwiesen



Regenrückhalte- mit Absetzbecken und Leichtflüssigkeitsabscheider 

Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
. 

b)künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezc1chnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Regenrückhalte- a) - Zur schadlosen Ableitung und Vor— 

-km +5 0 - - 120 Bau 3 6 
und Absetzbe— . re1mgung des gesammelten Straßen- 

O t b) Bundesrepubhk 
S 

cken mit Leicht- oberflächenwassers wird bei Bau-km 
Deutschland. 

flüssigkeits- 

abscheider 

RRB 2 

3+560 ein Regenrückhalte— und Absetz- 

becken mit Leichtflüssigkeitsabscheider 

angelegt. 

Fassungsvermögen 1 15 m3 

Ableitungsmenge 9,0 l/s 

Der Ablauf erfolgt in einen vorhande— 

nen Graben (FLNr. 1616) zum Zeller 

Bach. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland 

Die Unterhaltung wird in einer Verein— 

barung zwischen den beiden Straßen— 

baulastträgern (Bundesrepublik 

Deutschland und Gemeinde Falken— 

berg) geregelt 

lm Übrigen wird auf Unterlage 13 ver- 

wiesen.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

h) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) — Es ist ein Durchlass DN 800 für die 

1213 Bau_km 3+555 
b) Gemeinde Fal- Ableitung von Niederschlagswasser 

Ost 
DN 800 

kenberg unter der GVS nach Vogging erforder- 

lich. 

Länge ca. 20 m 

Das Wasser wird in das Rückhaltebe- 

cken des RRB 2 abgeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob- 

liegt der Gemeinde Falkenberg.



Durchlass 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis)

/

/ 
BlatL_ 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezenchnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 /5/ 

Durchlass a) — Es ist ein Dur lass DN 800 fiir die 
Bau—km 3+555 . . . 121 

DN 800 b) Gememde Able1tung on N1ederschlagswasser 
Ost 

Falkenberg unter GVS 

erford dich. 

r nach Vogging 

L" ge ca. 20 m 

Das Wasser wird, wie bisher, in einen 

vorhandenen Vorfluter (unbenannter 

Graben zum Zeller Bach, F1.Nr. 1616) 

abgeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Parkplatz gÄnderung) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bemichnung 

Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Beschleunigungs a) Bundesrepublik Die Ausfahrt des vorhandenen Park— 

122 Bau'km 3+540 
spur Deutschland platzes in die B 20 wird mit einer 

bis . .. 

. Beschleumgungsspur erganzt. 

Bau_km 3+640 
b) Bundesrepubhk 

Ost 
Deutschland Länge 75 m 

Breite 3,50 m 

Die Beschleunigungsspur wird 

Bestandteil der B 20. 

Soweit nicht 5 2 Abs. 63 FStrG gilt, 

erfolgt die Widmung zur Bundesstraße 

mit der Maßgabe, dass diese rnit der 

Verkehrsübergabe wirksam wird, sofern 

die Voraussetzungen des @ 2 Abs. 2 

FStrG in diesem Zeitpunkt vorliegen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland 

Die Unterhaltung obliegt der 

Bundesrepublik Deutschland.



sonstige Straße (Änderung) Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
b)künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

l 2 3 4 5 

a) Gemeinde Fal- Zwischen Bau-km 3+520 bis 4+100 hat 

123a Bau'km 3+520 öFW F1.Nr. 1045 kenberg durch den Neubau der GVS BWV.Nr. 
b‘s 

und 1021 b) - 81 der bestehende öFW F1.Nr. 1045 

Bau—km 4+100 

West 

und 1021 seine Verkehrsbedeutung 

verloren und wird aufgelassen. Die 

verbleibenden Teilstücke des öFW 

werden eingezogen und renaturiert. 

Nur das Teilstück entlang F1.Nr. 1027/2 

verbleibt baulich als Grundstücksw- 

fahrt (lfd.Nr. 127a) erhalten. 

Soweit nicht Art. 8 Abs. 6 gilt, wird die 

Einziehung nach Art. 8 BayStrWG mit 

der Maßgabe verfügt, dass sie mit der 

Sperrung wirksam wird. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland



sonstige_Straße (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5/ 
a) Gemeinde 3+520 bis 4+100 hat 

123 Bau‘km 3+520 öFW F1.Nr. 1045 Falkenberg durch den Ne au der GVS BWV.Nr. 
bls 

und 1021 b) _ 81 der be chende öFW F1.Nr. 1045 
Bau_km 4+100 

und seine Verkehrsbedeutung 
West 

verl en und Wird aufgelassen. Die 

V rb1eibenden Teilstücke des öFW 

werden eingezogen und renaturiext. 

Soweit nicht Art. 8 Abs. 6 gilt, wird die 

Einziehung nach Art. 8 BayStrWG mit 

der Maßgabe verfügt, dass sie mit der 

Sperrung wirksam wird. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer Oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhandene Durchlass DN 330 

124 Bau'km 3+591 
DN 300 Deutschland unter der B 20 bei Bau—km 3+591 hat 

. . durch die Baumaßnahmen an der B 20 
bese1t1gen b) - 

und der neuen GVS BWV.Nr. 81 sein 

Einzugsgebiet verloren. Er Wi. 

beseitigt. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



sonLfige Straße (Ändermg) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezmchnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau—km 3+760 wird die bestehende 

126 Bau'km 3+760 
Änderung der Falkenberg GVS F1.Nr. 1170/2 und 1023 von der Bau- 

biS GVS b) Gemeinde maßnahme berührt und den neuen 

_ + _ 

__ . Bau km 3 790 
Gmambauerstr' Falkenberg 

Verhaltmssen angepasst. 

we“ 
F1.Nr. 1023 Baulänge 50 m 

und 1770/2 
Fahrbahnbreite 3,50 m, 

Bankette 2 x 0,75 rn 

4 cm Asphaltdeckschicht 

10 cm Asphalttragschicht 

62 cm Frostschutzschicht 

80 cm Befestigung gesamt 

Der vorhandene Anschluss der GVS an die 

B 20 bei Bau—km 3+790 Wird beseitigt und 

aufgelassen. Das Teilstück der alten GVS 

zwischen B 20 und neuer GVS lfd.Nr. 81 

hat seine Verkehrsbedeutung verloren. Es 

Wird eingezogen und renaturiert. 

Der verbleibende Teil der GVS Wird über 

die geplante GVS lfd.Nr. 81 an das 

vorhandene Wegenetz angeschlossen. 

Soweit nicht Art. 8 Abs. 6 gilt, wird die 

Einziehung nach Art. 8 BayStrWG rnit der 

Maßgabe verfügt, dass sie mit der Sperrung 

wirksam Wird. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. Die Unterhaltung der GVS 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Private Zufahrt (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

att 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Be7mchnung 

Eigentümer oder 
Regeln 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 / 5 

Zufahrt a) und b) Die bestehe de Zufahrt vom Grund- 
Bau—km 3+780 . .. .. . . 127 E1gentumer stuck F1 r. 1027/2 W1td an d1e 

F1.Nr. 1027/2 

eutschland 

Die Unterhaltung obliegt dern 

Nutzungsberechtigten.



Private Zufahrt (Änderung) Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) kü nftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) und b) Das verbleibende Teilstück des öFW 
- + . . 1273 Bau km 3 780 

E1gentümer F1.Nr. 1021 w1r als Zufahrt vom Grund- 

F1.Nr. 1027/2 stück F1.Nr. 1027/2 an die geänderte 

GVS lfd.Nr. 126 angepasst. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland 

Die Unterhaltung obliegt dern Nut— 

zungsberechtigten.



Private Zufahrt (neu) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau—km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) - Bei Bau-km 3+785 Wird zur Er- 

128 Bau'km 3+785 
F1Nr 1773 b) Eigentümer schließung des Grundstücks F1.Nr. 

weSt 
. . 

F1.Nr. 1773 1773 eine Zufahrt zur neuen GVS 

lfd.Nr. 81 angelegt. 

Die Baukosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dem 

Nutzungsberechtigten.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Buu-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 

129 Bau'km 3+755 
b) Gemeinde Ableitung von Niederschlagswasser 

West 
DN 400 

Falkenb erg unter der Einmündung der GVS 

Gmainbauerstraße in die neue GVS 

lfd.Nr. 81 erforderlich. 

Länge ca. 15 m 

Das Wasser wird, wie bisher, in einer 

Mulde entlang der neuen GVS lfd.Nr. 

81 zum vorhandenen Vorfluter bei Bau— 

km 4+046 (unbenannter Graben zum 

Zeller Bach) abgeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achscnschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) - Es ist ein Durchlass DN 400 fiir die 

1303 Bau_km 3+780 
b) Gemeinde Fal- Ableitung von Niederschlagswasser 

West 
DN 400 

kenberg unter der Zufahrt von F1.Nr. 1027/2 

(lfd.Nr. 127a) erforderlich. 

Länge ca. 18 m 

Das Wasser wird, wie bisher, in einer 

Mulde entlang der neuen GVS lfd.Nr. 

81 zum vorhandenen Vorfluter bei Bau- 

km 4+046 (unbenannter Graben zum 

Zeller Bach) abgeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob— 

liegt der Gemeinde Falkenberg.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger / 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eige)nlzänmrz'rngier Regelung // 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) / 
1 2 3 4 5/ 

Durch1ass a) - Es ist ein Durc/hläss DN 400 fiir die 
130 Bau'km 3+780 

DN 400 b) Gemeinde Ableitung \;ofi Niederschlagswasser 
weSt 

Falkenberg unter der Zfi%ahrt von F1.Nr. 1027/2 in
/ 

die neu9/GVS lfd.Nr. 81 erforderlich.

/ 
Lägg'e ca. 9 m 
l/I 

Das Wasser wird, wie bisher, in einer 

Mulde entlang der neuen GVS lfd.Nr. 

81 zum vorhandenen Vorfluter bei Bau- 

km 4+046 (unbenannter Graben zum 

Zeller Bach) abgeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Entwässerung freie Strecke 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
b k“ fl_ 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bemichnung Eige)ntä:lelrgzger Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspf'lichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Entwässerung a) — Im Bereich des Parkplatzes und 

131 Bau—km 3+640 
f 

. 

St k 
Einschnittes der B 20 von Bau-km 

. 

rem rec e 
b) Bundesrepublik 3+640 bis 3+880 sowie des Einschnittes 

bls DN 150 — 400 
Deutschland 

der GVS 1fd.Nr. 81 wird das anfallende 
Bau-km 3+880 

' 

Oberflächenwasser über Mulden und 
Einlaufschächte in die Entwära— 

serungsleitung eingeleitet und zu. 

geplanten Regenrückhaltebecken RRB 
3 bei Bau-km 3+900 gefiihrt. 

Innerhalb der Verkehrsfläche wird die 
Leitung entsprechend den statischen 

Erfordernissen ausgefiihfi. Bestehende 

Leitungen, Hausanschlüsse und 
Drainagen werden, soweit sie von der 
Maßnahme betroffen sind, den neuen 
Verhältnissen angepasst. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der Anlagen obliegt 
im Bereich der B 20 der 

Bundesrepublik Deutschland. 

Die Unterhaltung der Anlagen entlang 
der GVS obliegt der Gemeinde 
Falkenberg.



Regenrückhalte- mit Absetzbecken und Leichtflüssigkeitsabscheider 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Regenrückhalte- a) — Zur schadlosen Ableitung und Vor- 

132 Bau-km 3+900 
_ 

. .

_ 

0 t 
und 

b) Bundesrepubhk 
rmmgung des gesammelten Straßen 

S 
Absetzbecken oberflächenwassers wird bei Bau—km Deutschland. 

mit Leicht- 3+900 ein Regenrückhalte- und Absetz- 

flüssigkeits— becken rnit Leichtflüssigkeitsabscheider 

abscheider angelegt. 

RRB 3 Fassungsvermögen 220 m-" 

Ableitungsmenge 8,0 l/s 

Der Ablauf erfolgt über eine 140 rn 

lange Rohrleian DN 400 in einen 

vorhandenen Graben zum Zeller Bach. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland 

Die Unterhaltung wird in einer 

Vereinbarung zwischen den beiden 

Straßenbaulastträgern (Bundesrepublik 

Deutschland und Gemeinde Falken- 

berg) geregelt 

Im Übrigen wird auf Unterlage 13 

verwiesen



Private Zufahrt (neu) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger m) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) — Bei Bau-km 3+860 wird zur Er— 

133 Bau_km 3+860 
F1.Nr. 1770 

b) Eigentümer schließung des Grundstücks F1.Nr. 

we“ 
F1.Nr. 1770 1770 eine Zufahrt zur neuen GVS 

lfd.Nr. 81 angelegt. 

Die Baukosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt dem 

Nutzungsberechtigten.



Parkplatz (Ändermg) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Ausfahrtkeil a) Bundesrepublik Die Zufahfi des vorhandenen Park- 
— + 

. . . . . 134 Bau km 3 790 
Deutschland platzes m dle B 20 w1rd rmt e1nem 

bis
. 

. Ausfahükefl ergänzt. 
Bau_km 3+840 b) Bundesrepubhk 

Ost Deutschland Länge 35 m 

Breite 3,50 m 

Der Ausfahrkeil Wird Bestandteil der B 

20. 

Soweit nicht 5 2 Abs. 6a FStrG gilt, 

erfolgt die Widmung zur Bundesstraße 

mit der Maßgabe, dass diese mit der 

Verkehrsübergabe wirksam wird, sofem 

die Voraussetzungen des é 2 Abs. 2 

FStrG in diesem Zeitpunkt vorliegen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland 

Die Unterhaltung obliegt der 

Bundesrepublik Deutschland.



aktive Lärmschutzanlagg 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Bla 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 

Regelung/ Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer „der 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 / 
a) - Die Bundes publik Deutschland 

135 Bau_km 3+800 
Lännschutzwand b) Bundesrepublik (Straßenbau stträger) errichtet entlang 

bis 
Deutschland der Osts te der B 20 von Bau-km 

Bau'km 3+830 
3+800 bis Bau-km 3+830 eine 

Ost 
schutzwand, die die Einhaltu.

\ 

}iér Grenzwerte gemäß 16. BImSchV 

bei der prognostizierten Verkehrsmenge 

sicherstellt. 

Die Höhe über Fahrbahn beträgt 2,50 m 

Die Lärrnschutzanlage wird Bestandteil 

der B 20.



aktive Lärmschutzanlage Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau- km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspt1ichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) - Die Bundesrepublik Deutschland (Stra- 

135 Bau'km 3+800 
Lärmschutzwand b) Bundesrepublik ßenbaulastträger) errichtet entlang der 

bis 
Deutschland Ostseite der B 20 von Bau-km 3+800 

Bau-km 3+830 

Ost 

bis Bau—km 3+830 eine Lärmschutz- 

wand, die in Verbindung mit passiven 

Lärmschutzmaßnahmen die Einhaltung 

der Grenzwerte gemäß 16. BImSchV 

bei der prognostizierten Verkehrsmenge 

sicherstellt. 

Die Höhe über Fahrbahn beträgt 2,50 

m. 

Die Lärmschutzanlage wird Bestandteil 

der B 20.



sonsjge Straße (Ändermg) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bemiclmung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau—km 3+800 wird die bestehende 

136 Bau'km 3+800 
Änderung der Falkenberg GVS F1.Nr. 1176 von der Baumaß- 

OSt GVS b) - nahme berührt und den neuen 

F1.Nr. 1176 Verhältnissen angepasst. 

Der vorhandene Anschluss der GVS an 

die B 20 bei Bau—km 3+800 Wird 

umgebaut. Es ist nur noch Rechts 

Abbiegen und über den Parkplatz 

Rechts Einbiegen in Fahrtrichtung 

Landau/Isar möglich. 

Der verbleibende Teil der GVS ist ca. 

500 m östlich über die Kreisstraße PAN 
36 an das vorhandene Wegenetz 

angeschlossen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland.



sonstige Straße (Änderung) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Ei;gfltäggfä;fl Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) Gemeinde Bei Bau-km 3+960 wird der Anschluss 

137 Bau'km 3+960 öFW Falkenberg des öFW F1.Nr. 998 von der Bau— 
weSt 

Schmidackerstr. b) Gemeinde maßnahme berührt und an die geplante 

F1.Nr. 998 Falkenberg GVS lfd.Nr. 81 angepasst. 

Baulänge 30 m 

Fahrbahnbreite 2,50 m 

Bankette 2 x 0,75 rn 

10 cm Asphalttragdeckschicht 

60 cm Frostschutzschicht 

70 cm Befestigung gesamt 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland 

Die Unterhaltung des öFW obliegt der 

Gemeinde Falkenberg.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

_ h) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder c h1chnung 

Eigentümer oder Regelung 

Achscnschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Durchlass a) — Es ist ein Durchlass DN 500 fiir die 
Bau-km 3+960 . . . 138 

DN 500 b) Gememde Able1tung von N1ederschlagswasser 
West 

Falkenberg öFW 

Schmiedackerstraße in die neue GVS 

lfd.Nr. 81 erforderlich. 

unter der Einmündung des 

Länge ca. 12 m 

Das Wasser Wird, wie bisher, in einer 

Mulde entlang der neuen GVS lfd.Nr. 

81 zum vorhandenen Vorfluter bei Bau— 

km 4+046 (unbenannter Graben zum 

Zeller Bach) abgeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt der Gemeinde Falkenberg.



Private Zufahrt (Änderung) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
_ b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahrt a) Eigentümer Die bestehende Zufahrt vorn Grund- 

139 Bau'km 4+038 
F1.Nr. 1015 stück F1.Nr. 1015 zum öFW F1.Nr. 

WC“ 
b)- 1021 künftig GVS 1fd.Nr. 81 wird 

aufgelassen. 

Die Erschließung des Grundstücks 

erfolgt künftig über die Schmiedacker- 

straße und F1.Nr. 1017 (ca. 150 m 
westlich). 

Die Kosten für die Beseitigung trägt die 

Bundesrepublik Deutschland.



Private Zufahrt (neu) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Beuichnung 

Eigentümer oder Regelung 

Achscnschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Zufahfi a) - Bei Bau-km 4+060 wird zur Er- 

140 Bau‘km 4+048 
F1Nr 1770 b) Eigentümer schließung derGrundstücke F1.Nr. 1770 

we“ ' ' 

F1.Nr. 1770 und 1730/10 eine Zufahrt an die 
und 

F1.Nr. 1730/1 0 

F1.Nr. 1730/10 geplante GVS lfd.Nr. 81 angelegt. 

Die Baukosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland 

Die Unterhaltung obliegt den Nutzungs- 

berechtigten.



Durchlass 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bemichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5/ 
F“ Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhandene D rchlass DN 120 fiir 

141 Bau—km 4+050 . . . 

‘ ‘ ' 

DN 1200 Deutschland 

bzw. Gemeinde 

Falkenberg 

b) Bundesrepublik 

Deutschland 

bzw. Gemeinde 

Falkenberg 

„&
® 

$“ 

4mt_er—der—n en-GÄQS—lf_d.-Np—S;l—pngi—der- 
‘ * 

‘_ 
‘ ‘ 

(Lw«du_n) ‘_
‘ 

_ _ 
ble tunverändert. Es W1td nur dle 

S achtbauwerk angeschlossen. 

Länge ca. 73 rn (vorhanden) 

Das Wasser wird, wie bisher, in einem 

unbenannten Graben zum Zeller Bach 

abgeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses 

obliegt im Bereich der B20 der Bundes— 

republik Deutschland und im Bereich 

der GVS der Gemeinde Falkenberg.



Durchlass Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. 
b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnitlpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

l 2 3 4 5 

Durchlass a) Bundesrepublik Der vorhandene Durchlass DN 1200 

141 Bau_km 4+050 
h f" 

i A leitun von Nieder— 
DN 1200 Deutschland 

(a“° “‘ d e b g 

bzw. Gemeinde 

Falkenberg 

b) Bundesrepublik 

Deutschland 

bzw. Gemeinde 

Falkenberg 

schlagswasser unter der neuen GVS 

lfd.Nr. 81 und der B 20) bleibt unver- 

ändert (Graben). Es wird nur die Ab— 

laufleitung von RRB 3 mit einem 

Schachtbauwerk angeschlossen. 

Länge ca. 73 m (vorhanden) 

Das Wasser wird, wie bisher, in einem 

unbenannten Graben zum Zeller Bach 

abgeleitet. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung des Durchlasses ob— 

liegt im Bereich der 820 der Bundes- 

republik Deutschland und im Bereich 

der GVS der Gemeinde Falkenberg.



Knotenpunkt (Änderungl Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

. 
b)künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigcmümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

a) _ 
Der Knotenpunkt B 20/St 2327 wird in 

_ + . .

' 

142 Bau km4 000 
Rechtsabblege_ b) Bundesrepubhk 

Fahrtnchtung Eggenfelden von der 

bis streifen B 20 zur St 2327 mit einem Rechtsab- 
Deutschland 

Bau—km 4+100 

West 

biegestreifen Typ RA1 nach RAL er- 

gänzt. 

Länge: 90 m 

Breite: 3,25 m 

Der Rechtsabbiegestreifen wird Be- 

standteil der B 20. 

Soweit nicht 52 Abs. 6a FStrG gilt, 

erfolgt die Widmung zur Bundesstraße 

mit der Maßgabe, dass diese mit der 

Verkehrsübergabe wirksam wird, sofern 

die Voraussetzungen des 52 Abs. 2 

FStrG in diesem Zeitpunkt vorliegen. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung obliegt der Bundes- 

republik Deutschland.



Wasserleitugg, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Beuichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Wasserleitung a) und b) Bei Bau-km O+OOO der geplanten GVS 
201 Bau_km O+OOO DN 100 PVC Wasserzweck— lfd.Nr. 3 wird durch die Baumaßnahme 

West 
verband Oberes 

Kollbachtal 

als Versorgungs— 

unternehmen 

eine vorhandene Wasserleitung berührt 

und musé den neuen Verhältnissen 

angepasst werden. 

Ein Unterflurhydrant muss an die Lage 

der Fahrbahn angeglichen_werden. 

Hinweise: 

Alle Änderungen werden im Benehmen 

rnit dem Wasserzweckverband Oberes 

Kollbachtal ausgeführt. 

Die Kostentragung regelt sich nach 

Entschädigungsrecht. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

dem Versorgungsunternehmen. 

>( hidfij( cm 
o\ßr fPl<m$éä s+dhmö Zq a nrgcheidl‘e‘n



Telekommunikationslinie‚ bestehend 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eiäe)nl:änmfzirgzaer Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekommunika- a) und b) Bei Bau—km O+OOO der geplanten GVS 

202 Bau_km O+OOO 
tionslinie Deutsche lfd.Nr. 3 wird durch die geplante GVS 

we“ 
(Frei1eitung) Telekom AG lfd.Nr. 3 eine Telekomunikationslinje 

PTI Rosenheim der Telekom / PTI Rosenheim berührt. 

Die Anlage wird, soweit erforderlich, 

den neuen Verhältnissen angeglichen 

und zwar ein Mast an den Verlauf der 

geplanten GVS angepasst. 

Die Kostentragung richtet sich nach @@ 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlagen obliegt 

der Telekom.



Stromleitungbestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) billshelriger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eige)nlzälllnlergzgcr Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Niederspannungs aégmd b) 
k AC 

Von Bau-km O+OOO bis 0+450 wird 
_ t hw<‚r W 

— r a e urc le e ante . r. eme 203 Baumo+ooo Edkb1 %Ä£Na%embg. d hd“ 
g p1 GVS 1de 3

' 

bis 
als Leitungsträger Stromleitung -da=—EQN—Net—z—Gmbl=l— 

Bau—km 0+450 
berührt 

West 

Das Kabel muss ausgebaut und 

angepasst an die geplante GVS lfd.Nr. 3 

wieder verlegt werden. 

Hinweis 

Ein Kreuzungsheft wird bei Bedarf 

erstellt. 

Die Kostentragung richtet sich nach 

dern bestehenden Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

weiterhin dem Leitungsträger.



Wasserleitung, bestehend 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5 

Wasserleitung a) und b) Bei Bau-km 0+150 wird mit der 

204 Bau_km 0+150 DN 200 AZ Wasserzweck- geplanten GVS lfd.Nr. 3 eine 

W€St 
verband Oberes vorhandene Wasserleitung überbaut 

Kollbachtal und muss den neuen Verhältnissen 

als Versorgungs— angepasst werden. 

unternehmen 

g@«. 20A 74 

MS; 
Alle Änderungen werden im Benehmen 

mit dern Wasserzweckverband Oberes 

Kollbachtal ausgefiihrt. 

Die Kostentragmg regelt sich nach 

Entschädigungsrecht. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

dern Versorgungsunternehmen.



Wasserleitunabestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bem1clmung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Wasserleitung a) und b) Bei Bau-km 0+164 der geplanten 
Bau-km O+ 1 64 

. 
.. 205 DN 100 PVC Wasserzweck— Verbrefierung der B20 und dem 0FW 

Ost 
verband Oberes 

Kollbachtal 

als Versorgungs- 

unternehmen 

sieh: ZOA 7< 

lfd.Nr. 2 Wird 

Wasserleitung berührt und muss den 

eine vorhandene 

neuen Verhältnissen angepasst werden. 

Es ist eine Sicherung der Leitung unter 

der Verbreiterung der B 20 und dem 

geplanten öFW erforderlich. 

Hinweise: 

Alle Änderungen werden im Benehmen 

rnit dem Wasserzweckverband Oberes 

Kollbachtal ausgefiihrt. 

Die Kostentragung regelt sich nach dern 

bestehenden Vertrag. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

dem Versorgungsunternehmen.



Wasserleitung, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

h) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsensehnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

1 2 3 4 5 

Wasserleitung a) und b) Von Bau-km 0+240 bis 0+400 werden 

206 Bau_km 0+240 DN 100 PVC Wasserzweck- rnit der geplanten GVS lfd.Nr. 3 zwei 

bis 
und verband Oberes vorhandene Wasserleitungen überbaut 

Bau'km 0+400 DN 200 AZ 
Kollbachtal und müssen den neuen Verhältnissen 

weSt 
als Versorgungs— angepasst werden. Die Leitung 

unternehmen müssen an den Verlauf der geplanten 

S\("JO'© ZQA )( 

GVS angepasst werden. 

Hinweise: 

Alle erforderlichen Änderungen werden 

im Benehmen rnit dern Wasserzweck— 

verband Oberes Kollbachtal ausgefiihrt. 

Die Kostentragung regelt sich nach 

Entschädigungsrecht. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

dem Versorgungsuntemehmen.



Telekommunikationslinie, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bem1chnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekomunika— a) und b) Von Bau-km 0+250 bis 1+300 Wird 
207 Bau'km 0+220 

tionslinie Deutsche durch die geplante GVS lfd.Nr. 3 eine 
bls 

(Erdkabel) Telekom AG Telekomunikationslim'e der Telekom 
Bau—kml+3 00 

P$I F ] 

. PE F ] 

. 

berühn- 
West 

Die Anlage wird, soweit erforderlich, 

den neuen Verhältnissen angeglichen 

und Wird an den Verlauf der geplanten 

GVS angepasst. 

Die Kostentragung richtet sich nach 55 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlagen obliegt 

der Telekom.



Stromleitung, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Mittelspannungs— a) und b) Von Bau-km 0+463 wird durch die 

208 Bau_km 0+463 
Freileitung rEäf—€Nrgfkägäbäcq Baumaßnahme eine Stromleitung der 

Querung 
als Leitungsträger >E9N—Netz-GmbI-I—berührt. 

Die vorhandene Freileitung kan“ 

unverändert bleiben. Nur während del 

Bauarbeiten sind Sicherungsmaß- 

nahmen erforderlich. 

_Iiin_w_es 

Ein Kreuzungsheft wird bei Bedarf 

erstellt. 

Die Kostentragung richtet sich nach 

dem bestehenden Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

weiterhin dem Leitungsträger.



Wasserleitung, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Wasserleitung a) und b) Von Bau-km 0+560 bis 1+320 wird rnit 
209 Bau'km 0+560 DN 200 AZ Wasserzweck- der geplanten GVS lfd.Nr. 3 eine 

bis 
verband Oberes vorhandene Wasserleitung überbaut 

Bau_km 1+320 
Kollbachtal und muss den neuen Verhältnissen 

weSt 
als Versorgungs— angepasst werden. 

unternehmen 

S\Q‘nc ZQA 54 

Hinweise: 

Alle erforderlichen Änderungen werden 

irn Benehmen rnit dern Wasserzweck- 

verband Oberes Kollbachtal ausgefihrt. 

Die Kostentragung regelt sich nach 

Entschädigungsrecht. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

dem Versorgungsunternehmen.



Stromleitung, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Niederspannungs a) und b) Bei Bau-km 0+848 wird durch die 

210 Bau'km 0+848 
-Erdkabel Eä&i%ääääaé=ä Baumaßnahme eine Stromleitung der 

Quemng 
als Leitungsträger E9N—Netz-G-mbH—berührt. 

Das vorhandene Niederspannungc- 

Erdkabel des Hausanschlusses muss an 

die geänderten Verhältnisse angepasst 

werden. 

Hinweis 

Ein Kreuzungsheft wird bei Bedarf 

erstellt. 

Die Kostentragung richtet sich nach 

dern bestehenden Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

weiterhin dem Leitungsträger.



Wasserleitung, bestehend Deckblatt voml 8.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer Oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Un‘erhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 . 4 5 

Wasserleitung a) und b) Bei Bau-km 0+848 wird durch die 

211 Bau_km 0+870 
Hausanschluss Wasserzweck- Baumaßnahme eine vorhandene Haus- 

Querung verband Oberes 

Kollbachtal 

als Versorgungs- 

unternehmen 

siehe 201 x 

anschluss—Wasserleitung berührt. 

Die vorhandene Wasserleitung muss an 

die geänderten Verhältnisse angepasst 

werden (Überbauung durch B 20, 

Lärmschutzwand). 

Hinweise: 

Alle erforderlichen Änderungen werden 

im Benehmen mit dem Wasserzweck- 

verband Oberes Kollbachtal ausgeführt. 

Die Kostentragung regelt sich nach dem 

bestehenden Vertrag. 

Die Unterhaltung der Anlagen obliegt 

dem Versorgungsunternehmen.



Wasserleitung, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bis heriger 

b) künftiger 
Regelung/ Lfd.Nr. (Strecke oder Bemichnung 

Eigentümer Oder 
Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5/ 
Wasserleitung a) und b) Bei Bau-km O+ 48 wird durch die 

Bau—km 0+870
. 211 Hausanschluss Wasserzweck- Baumaßnahme e1ne vorhandene Haus— 

Querung / 
verband Oberes 

Kollbachtal 

als Versorgungs- 

unternehmen 

anschluss—ßässerleitung berührt. 

Die vor éndene Wasserleitung muss an 

die eänderten Verhältnisse angepasst 

w rden (Überbauung durch B 20, 

Lärmschutzwall und öFW). 

Hinweise: 

Alle erforderlichen Änderungen werden 

im Benehmen mit dem Wasserzweck— 

verband Oberes Kollbachtal ausgefiihrt. 

Die Kostentragung regelt sich nach dern
. 

bestehenden Vertrag. 

Die Unterhaltung der Anlagen obliegt 

dern Versorgungsunternehmen.



Telekommunikationslinie, bestehend / 
V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) / 

Blatt/ 

Bau_km a) bisheriger
' 

_ b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezmchnung 

Eigentümer oder 
Regelung / 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) // 

1 2 3 4 ;/ 
/l 

Telekomunika- a) und b) Bei Bau-km 0+8]4 wird durch die 
—km 0+874 . . . . . 212 Bau 

t10nshme Deutsche Baumaßnah?e/eme Telekommumka- 

Quemng 
(Erdkabel) Telekom AG tions1inie/jér Telekom / PT1 Rosenheim 

PTI Rosenheim berühr} 

Di7Änlage wird, soweit erforderlich, 

;d’en geänderten Verhältnissen 

angeglichen (Überbauung durch B 20, 

Lärmschutzwall und öFW). 

Die Kostentragung richtet sich nach 95 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlagen obliegt 

der Telekom.



Telekommunikationslinie, bestehend Deckblatt voml 8.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unter}. altungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekommunika- a) und b) Bei Bau—km 0+874 wird durch die 

212 Bau'km 0+874 
tionslinie Deutsche Tele- Baumaßnahme eine Telekommunika— 

Quenng 
(Erdkabel) kom AG tionslinie der Telekom / PT] Rosenheim 

PT] Rosenheim berührt. 

Die Anlage wird, soweit erforderlich, 

den geänderten Verhältnissen angegli- 

chen (Überbauung durch B 20, Lärm— 

schutzwand). 

Die Kostentragung richtet sich nach 55 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlagen obliegt 

der Telekom.



Wasserleitung, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Wasserleitung a) und b) Bei Bau—km 1+257 wird durch die 
Bau—km 1+257

. 213 DN 100 PVC Wasserzweck— Baumaßnahme eme vorhandene 
Querung 

verband Oberes 

Kollbachtal 

als Versorgungs— 

unternehmen 

S\ Q\We‘ ?0/1 74 

Wasserleitung DN 100 PVC berühfl. 

Die vorhafidene Wasserleitung muss an 

die geänderten Verhältnisse angepasst 

werden (Überbauung durch B 20 und 

öFW). 

Hinweise: 

Alle erforderlichen Änderungen werden 

im Benehmen rnit dem Wasserzweck— 

verband Oberes Kollbachtal ausgeführt. 

Die Kostentragung regelt sich nach dern
. 

bestehenden Veürag. 

Die Unterhaltung der Anlagen obliegt 

dern Versorgungsunternehmen.



Telekommunikationslinie, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bemichnung 

Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekomunika- a) und b) Bei Bau-km 1+285 wird durch die 

214 Bau_km 1+285 
tionslinie Deutsche Baumaßnahme eine Telekomunika- 

Querung 
(Erdkabel) Telekom AG tionslinie der Telekom / PTI Rosenheim 

PTI Rosenheim berührt. 

Die Anlage wird, soweit erforderlich, 

den neuen Verhältnissen angeglichen. 

Die Kostentragung richtet sich nach 55 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlagen obliegt 

der Telekom.



Wasserleitunabestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bis heriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achscnsehnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Wasserleitung a) und b) Bei Bau—km 1+537 wird mit der 

215 Bau'km 1+537 DN 200 AZ Wasserzweck- geplanten Überfiihrung des öFW 
weSt 

verband Oberes lfd.Nr. 19 eine vorhandene Wasser- 

Kollbachtal leitung DN 200 AZ überbaut. 
als Versorgungs— 

unternehmen 

Hinweise: 

Siehe 204 74 

Alle erforderlichen Änderungen werden 

irn Benehmen rnit dem Wasserzweck— 

verband Oberes Kollbachtal ausgefiihrt. 

Die Kostentragung regelt sich nach 

Entschädigungsrecht. 

Die Unterhalümg der Anlage obliegt 

dern Versorgungsuntemehmen.



Telekommunikationslinie, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beuiclmung Eige)nliä:lrzirgzger Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekomunika— a) und b) Bei Bau-km 1+537 wird rnit der 

216 Bau_km 1+537 
tionslinie Deutsche geplanten Überfiihrung des öFW 

weSt 
(Erdkabel) Telekom AG lfd.Nr. 19 eine vorhandene Telekom— 

PTI Rosenheim munikationslinie der Telekom / PTI 

Rosenheim berührt. 

Die Anlage wird, soweit erforderlich, 

den neuen Verhältnissen angeglichen. 

Die Kostentragung richtet sich nach @@ 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlagen obliegt 

der Telekom.



Telekommunikationslinie, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 z 3 4 5 

Telekomunika- a) und b) Von Bau-km 1+540 bis 1+721 wird 
217 Bau'km 1+540 

tionslinie Telekorn/ durch die Baumaßnahme eine Telekom- 
bis 

(Erdkabel) PTI Rosenheim munikationslinie der Telekom / PTI 
Bau'km 1+721 

Rosenheim berührt. 
Ost 

Die Anlage wird, soweit erforderlich, 

den neuen Verhältnissen angeglichen. 

Sie muss an den geänderten Böschungs— 

verlauf der B20 angepasst werden. 

Die Kostentragung richtet sich nach @@ 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlagen obliegt 

der Telekom.



Wasserleitung, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger 

Lfd.Nr. 
(Stlr3;cl:rzlder Bezeichnung Ei;zntä;rsz;er Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Wasserleitung a) und b) Bei Bau—km 1+996 wird durch die Bau- 

218 Bau'km 1+996 DN 200 PVC Wasserzweck— maßnahme eine vorhandene Wasser- 

Quenmg 
verband Oberes leitung DN 200 PVC berührt. 

Kollbachtal 

als Versorgungs- 

unternehmen 

éi@\wc ZO/I >< 

Die vorhandene Wasserleitung muss ar 

die geänderten Verhältnisse angepasa 

werden. 

Hinweise: 

Alle Änderungen werden im Benehmen 

mit dern Wasserzweckverband Oberes 

Kollbachtal ausgefiihrt. 

Die Kostentragung regelt sich nach 

bestehenden Verträgen. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

dem Versorgungsunternehmen.



Telekommunikationslinie Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhalhnngspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekommunika- Bei Bau-km 2+010 quert eine DSL- 

2193 Bau'km 2+010 
tionslinie a) und b) Leitung der Deutschen Telekom die 

bis 
(DSL-Leitung ) Deutsche Te1e- B 20. 

Bau-km 2+3 1 0 kom 
Die Leitung verläuft entlang der Süd- 

seite der GVS nach Hochholzen, quert 

die B 20 und verläuft weiter entlang 

Zellerstraße und Malgersdorfer Straße 

bis Bau-km 2+310. 

Die Leitung einschließlich der vorhan— 

denen Schaltkästen muss an die geän- 

derten Verhältnisse angepasst werden. 

Ein neuer Standort fiir die vorhandenen 

Schaltkästen auf F1.Nr. 1262/2 bei Bau— 

km 2+300 West wird ca. 30 m westlich 

auf dern Gelände des RRB 1 nördlich 

der Zufahrt in das RRB 1 vorgeschla- 

gen. 

Kostenträger istfldie Deutsche Telekom. 

K05+€h‘fvötger —bchcxkkkäähn Si€hc 

c 2 .a .8 4 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Deutschen Telekom.



Telekommunikationslinie, neu 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

_ b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5/ 
geplante Tele- a) - Bei Bau—km 2+ 0 plant die Deutsche 

— + 1 . . 

. . 219 Bau kmz 0 0 
kommumkat1ons- b) Deutsche Telekom e Ernchtung e1ner 

Quemng 
linie Telekom Teleko nikationslim'e. 

( DSL—Leitung ) 
Die itung soll entlang der Südseite 

de GVS nach Hochholzen verlaufen, 

ie B 20 queren und weiter entlang 

Zellerstraße und Malgersdorfer Straße 

bis Bau-km 2+3 10 verlaufen. 

Kostenträger ist die Deutsche Telekom. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Deutschen Telekom.



Stromleitung, bestehend 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Niederspannungs a) und b) 
AC 

Bei Bau-km 2+013 wird durch die 

_ + \ mwa \
‚ 220 Bau km 2 013 

-Erdkabel -E&—fieéz—Gmäl+ Baumaßnahme eme Anlage &er—E9N— 
Querung 

als Leitungsträger Netz—GmbH-berührt. 

Das vorhandene Niederspannungs 

Erdkabel des Hausanschlusses muß an 

die geänderten Verhältnisse angepaßt 

werden. 

Hinweis 

Ein Kreuzungsheft wird bei Bedarf 

erstellt. 

Die Kostentragung richtet sich nach 

dern bestehenden Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

weiterhin dern Leitungsträger.



Telekommunikationslinie, bestehend 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekomunika— a) und b) Bei Bau-km 2+014 wird durch die 
Bau-km 2+01 1 . . . 

. . 221 t1onshme Deutsche Baumaßnahme eme Telekommumka— 
uerun 

. . . Q g 
(Erdkabel) Telekom t10nshme der Deutschen Telekom 

berührt. 

Die Anlage Wird, soweit erforderlich, 

den neuen Verhältnissen angeglichen. 

Die Kostentragung richtet sich nach @@ 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Deutschen Telekom.



Wasserleituxg, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
. b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschllittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Wasserleitung a) und b) Von Bau-km 2+050 bis 2+670 wird 

222 Bau_km 2+050 DN 200 AZ Wasserzweck- durch die Baumaßnahme eine 

bls 
verband Oberes vorhandene Wasserleitung DN 200 AZ 

Bau'km 2+670 
Kollbachta1 mehrfach berührt. 

West 
als Versorgungs— 

unternehmen 

Sth 20/\ 74 

Die vorhandene Wasserleitung DN 20u 

AZ einschließlich der in diesem 

Bereich abzweigenden Versorgungs— 

und Hausanschluss—Leitungen muss 

verlegt werden. 

MBit 
Alle Änderungen werden im Benehmen 

mit dern Wasserzweckverband Oberes 

Kollbachtal ausgefiihrt. 

Die Kostentragung regelt sich nac 

Entschädigungsrecht. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

dern Versorgungsunternehmen.



Stromleitungi bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achscnschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 z 3 4 5 

Mittelspannungs— a)4und b) 
k A6 

Von Bau-km 2+060 bis 2+300 wird 
_ ß@/€MW€F 223 Bau kmz+060 

Freileitung -E9N-Nefz—Gmbl=l- durch die Baumaßnahme eine Anlage 
bis 

als Leitungsträger der—E9NN%Mberührt 
Bau—km 2+300

. 

Die vorhandene Freileitung wird an 4 Querungen 

Stellen rnit den geplanten Straßen 

gequert. Der vorhandene Mast bei Bau- 

km 2+070 muss versetzt werden. 

Ansonsten kann die Freileitung 

unverändert bleiben. Nur während der 

Bauarbeiten sind Sicherungsmaß- 

nahmen erforderlich. 

Der vorhandene Mast steht am 

Böschungsfuß der bestehenden B20 auf 

dem Straßengrundstück. Als neuer 

Standort Wird der geplante Böschungs—' 

fuß der B20 auf dem künftigen Straßen— 

grundstück angeboten. 

Die Kostentragung richtet sich nach 

dem bestehenden Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

weiterhin dem Leitungsträger.



Telekommunikationslinie, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

a) bisheriger Bau-km 
. b) künftiger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer Oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekomunika— a) und b) Von Bau-km 2+050 bis 2+720 werden 

224 Bau_km 2+050 
tionslinie Deutsche durch die Baumaßnahme Telekom— 

bls 
(Erdkabel) Telekom munikationslinien der Deutschen 

Bau_km 2+720 
Telekom berührt. 

West 
Die Leitungen müssen ausgebaut und 

an die neuen Verhältnisse angepasst 

werden. 

Die Kostentragung richtet sich nach @@ 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Deutschen Telekom.



Telekommunikationslinie‚ bestehend Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

a) bisheriger Bau—km 
‘ 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigentümer oder 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspfiichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekommunika- a) und b) Bei Bau-km 2+267 quert eine vorhan— 

Bau-km 2+267 . . . 
. . . . 

2243 t10nshme dene Telekommumkatmnshme der 
Deutsche Telekom 

(Erdkabel) Deutschen Telekom die B 20. 

Die Leitung befindet sich im Baufeld 

der geplanten Unterfiihrung lfd.Nr. 70. 

Sie muss ausgebaut und an die neuen 

Verhältnisse angepasst werden. 

Die Kostentragung richtet sich nach 55 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Deutschen Telekom.



Kanalisation, bestehend, öffentlich (in Privatgrundstück) 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

bestehende a) und b) Von Bau—km 2+070 bis 2+330 wird 
— + . . . 

. . 225 Bau kmz 070 
Kanahsat10ns— Geme1nde durch d1e Baumaßnahme e1ne besteh— 

bls 
leitung Falkenberg ende Kanalisationsleitung DN 250 Stz 

Bau—km 2+330 
.. 

DN 250 Stz mehrfach beruhrt. 
West 

Die Leitung muss den neuen 

Verhältnissen angepasst werden. 

Hinweise: 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Gemeinde Falkenberg.



Kanalisation, bestehend, öffentlich (in Straßengrundstück) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichfiger (U) 

1 2 3 4 5 

bestehende a) und b) Bei Bau-km 2+204 wird durch die Bau- 

226 Bau'km 2+204 
Kanalisations- Gemeinde maßnahme eine bestehende Straßen- 

Querung 
leitung Falkenberg querung von 2 Kanalisationsleitungen 

DN 150 PE berührt“ 

und 
Die Leitungen müssen den geänderten 

Verhältnissen angepasst werden. 

DN 80 PE 

Abwasser- 

druckleitung Hinweise: 

in Schutzrohr 

DN 400 

Die Kostentragung regelt sich nach 

bestehenden Verträgen. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Gemeinde Falkenberg.



Kanalisation, bestehend‚ öffentlich (in Privatarundstüc@ 

Deckblatt vom 18.09.2018 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 
Blatt 

Lfd.N r. 

Bau— km 

(Strec ke ode r 

Ach senschnittpunkt) 

Bezeichnung 

a) bisheriger 

b) künftiger 

Eigentümer oder 

Unterhaltungspflichtiger (U) 

Regelung

2 3 4 5 

227 Bau-km 2+204 

bis 

Bau—km 2+375 

Ost 

bestehende Ka— 

nalisationsleitung 

DN 150 PP 

a) und b) 

Gemeinde Falken— 

berg 

Von Bau—km 2+204 bis 2+375 wird 

durch die Baumaßnahme eine besteh- 

ende Kanalisationsleitung DN 150 PP 

auf ganzer Länge mit der Verbreiterung 

der B 20 überbaut bzw. mit der geplan- 

ten Unterf‘ührung unterbrochen. 

Die Leitung wird beseitigt und durch 

eine neue Kanalleitung DN 150 (lfd. 

Nr. 227a) ersetzt. 

Hinweise: 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Gemeinde Falkenberg.



Kanalisation, geplant, öffentlich iin Privatgrundstück} 

Deckblatt vom 18.09.2018 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. 
b) künftiger 

Lfd.Nr. (S!recke oder Beze1chnung Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

geplante Kanali- a) - Als Ersatz fiir die Beseitigung der be- 

- + . . 
. . . 

2273 Bau km 2 204 
sat10nsle1tung . stehenden Kanahsat10nslmtung DN 150 

b. 
b) Geme1nde Fal- 

ls
. 

_ + 
DN 1 50 PP kenberg 

PP lfd.Nr. 227 w1rd von Bau km 2 204 

Bau-km 2+375 

Ost 

bis 2+375 außen um die Einschnitte der 

Anschlussrampe und Unterfiihrung 

herum eine neue Kanalleitung DN 150 

hergestellt. Die geplante Leitung ver- 

läuft entlang der vorhandenen und ge- 

planten Wege. 

Die erforderlichen Leitungsrechte fiir 

den Verlauf in Privatgrundstücken wer— 

den von der Bundesrepublik Deutsch- 

land gesichert. 

Hinweise: 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Gemeinde Falkenberg.



Kanalisation, bestehend, öffentlich (in Privatgrundstück) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 

bestehende a) und b) 
— +2 . . . 227 Bau km 2 04 

Kanahsatmns— Gememde 
bis 

leitung Falkenberg 
Bau-km 2+375 

DN 150 PP 
Ost 

D'e Leitung muss den geänderten 

Verhältnissen angepasst werden. 

Hinweise: 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik 

Deutschland. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Gemeinde Falkenberg.



Stromleitung, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung Eigemümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Niederspannungs a) und b) 
\J\ AC 

Durch die Baumaßnahme wird eine 
_ C( €\’DNQY . W 

228 Bau km 2+240 
—Erdkabel Anlage éer—EQN—Net-z—GmbH—mehrfach 

b1s 
als Leitungsträger berührt. 

Bau—km 2+323 
Die Leitun muss an die eändertev 

West und Ost g g 

Verhältnisse angepasst werden. 

Hinweis 

Ein Kreuzungsheft wird bei Bedarf 

erstellt. 

Die Kostentragung richtet sich nach 

dern bestehenden Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

weiterhin dem Leitungsträger



Wasserleitung‚ bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer Oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr (U) 

1 2 3 4 5 

Wasserleitung a) und b) Zwischen Bau—km 2+250 und 2+510 
229 Bau'km 2+250 DN 150 PVC Wasserzweck- wird eine vorhandene Wasserleitung 

bls 
verband Oberes DN 150 PVC durch die Baumaßnahme 

Ba“'km 2+5 1 0 
Kollbachta1 mehrfach berührt. 

Ost 
als versorgungs_ 

Die vorhandene Wasserleitung muss an 
unternehmen 

Siehe 20/1 >< 

die neuen Verhältnisse angepasst 

werden. 

Hinweise: 

Alle erforderlichen Änderungen werden 

irn Benehmen mit dem Wasserzweck- 

verband Oberes Kollbachtal ausgefiihrt. 

Die Kosten regelt sich nach 

Entschädigungsrecht. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

dem Versorgungsunternehmen.



Kanalisation, bestehend, öffentlich (in Straßengrundstück) 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bifhel:iger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Ei;zfltä:lel_gzger 

Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

bestehende a) und b) Bei Bau-km 2+204 wird durch die Bau— 

230 Bau_km 2+085 
Kanalisations— Gemeinde maßnahme rnit der GVS Altgmain — 

°“ 
leitung Fa1kenberg Hochho1zen (BWV-Nr. 71) bei Bau-km 

DN 1 50 PVC 0+660 der GVS e1ne bestehende 

Straßenquerung einer Kanalisatim- 

leitung berührt. 

Die Leitung muss den geänderten 

Verhältnissen angepasst werden. 

Hinweise: 

Leitung und Straße befinden sich irn 

Eigentum der Gemeinde Falkenberg. 

Die Kosten fiir die Maßnahmen an der 

Leitung trägt die Gemeinde Falkenberg. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Gemeinde Falkenberg.



Telekommunikationslinie, neu 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bijher:iger 

Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eige)nliäzllergzger Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr GI) 

1 2 3 4 5 

geplante Tele— a) - Bei Bau—km 2+020 wird durch die Bau— 
231 Bau-km 2+020 . . 

_ _ kommumkat10ns- b) Deutsche maßnahme rmt der GVS Altgma1n — 

OSt 
linie Telekom Hochholzen (BWV—Nr. 71) bei Bau—km 

(DSL—Leitung) 0+750 der GVS eine geplante 

Telekomunikationslirfie der Deutsche 

Telekom berührt. 

Kostenträger ist die Deutsche Telekom. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Deutschen Telekom.



Stromleitung, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bemichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Niederspannungs a) und b) Durch die Baumaßnahme wird eine 

232 Bau'km 2+472 
-Erdkabe1 Eä'%”—f$ä%é Anlage &crEGN—thz6mbffbaührt. 

als Leitungsträger 
Die Leitung muss an die geänderten 

Verhältnisse angepasst werden. 

Hinweis 

Ein Kreuzungsheft wird bei Bedarf 

erstellt. 

Die Kostentragung richtet sich nach 

dem bestehenden Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

weiterhin dem Leitungsträger



Telekommunikationslinie, bestehend 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekommunika- a) und b) Bei Bau—km 2+5 1 3 wird durch die 
Bau—km 2+5 1 3 . . . 

. . 233 t10nshme Deutsche Baumaßnahme eme Telekommumka- 
uerun 

. . . Q g 
(Erdkabel) Telekom t1onshn1e der Deutschen Telekom 

berührt. 

Die Leitung muss an die neuen 

Verhältnisse angepasst werden. 

Die Kostentragung richtet sich nach @@ 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Deutschen Telekom



Telekommunikationslinie, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bemichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekommunika- a) und b) von Bau-km 2+940 bis 3+023 wird 

234 Bau_km 2+940 
tionslinie Deutsche durch die Baumaßnahme eine Telekom— 

OSt 
(Erdkabel) Telekom munikationslinie der Deutschen 

b15 
Telekom berührt. 

Bau—km 3+023 
Die Leitung muss an die neuen 

West 
Verhältnisse angepasst werden. 

Die Kostentragung richtet sich nach 55 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Deutschen Telekom.



Wasserleitmg, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Beze1chnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtigcr HJ) 

1 2 3 4 5 

Wasserleitung a) und b) Von Bau-km 3+100 bis 4+1 13 wird 

235 Bau'km 3+100 DN 200 AZ Wasserzweck- durch die Baumaßnahme eine 
bls 

verband Oberes vorhandene Wasserleitung DN 200 AZ 
Bau'km 4+113 

Kollbachtal berührt.
‘ 

weSt 
als Versorgungs— . . . 

Dle Wasserle1tung muss an d1e 

unternehmen 
geänderten Verhältnisse angepasst 

werden. 

Hinwgise: 

Alle Änderungen werden im Benehmen 

rnit dem Wasserzweckverband Oberes 

Kollbachtal ausgefilhrt. 

S‘\Qhe QO/( )( Die Kostentragung regelt sich nach 

Entschädigungsrecht. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

dem Versorgungsunternehmen



Stromleitung, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau—km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Niederspannungs a)@nd b) Bei Bau—km 3+158 wird durch die 

Bau-km 3+158 °“V€Vnwerk A6
. 236 -Erdkabel -EGN—Netz-GmbI-I- Baumaßnahme e1ne Anlage der—EGN— 

als Leitungsträger Netz-GmbI-I—berührt. 

Das vorhandene Niederspannungskabs” 

muss an die geänderten Verhältniss= 

angepasst werden. 

Hinweis 

Ein Kreuzungsheft wird bei Bedarf 

erstellt. 

Die Kostentragung richtet sich nach 

dem bestehenden Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

weiterhin dern Leitungsträger.



Telekommunikationslinie, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsensclmittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekomunika- a) und b) Von Bau-km 3+1 10 bis 4+1 13 wird 
237 Bau‘km 3+1 10 

tionslinie Deutsche durch die Baumaßnahme eine Telekom— 
bls 

(Erdkabel) Telekom munikationslinie der Deutschen 
Bau‘km 4+1 13 

Telekom berührt. 
West 

Die Leit1mg muss an die neuen 

Verhältnisse angepasst werden. 

Die Kostentragung richtet sich nach 55 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Deutschen Telekom.



Telekommunikationslinie, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnit‘tpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekomunika- a) und b) Von Bau—km 3+1 10 bis 4+1 13 wird 

238 Bau_km 3+480 
tionslinie Deutsche durch die Baumaßnahme eine Telekom- 

bls 
(Erdkabel) Telekom munikationslinie der Deutschen 

Bau'km 3+5 1 8 
Telekom berührt. 

West 
Die Leitung muss an die neuen 

Verhältnisse angepasst werden. 

Die Kostentragung richtet sich nach 55 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Deutschen Telekom.



Telekommunikationslinie, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Beuichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekomunika— a) und b) Von Bau-km 3+740 bis 3+790 wird 
239 Bau_km 3+740 

tionslinie Deutsche durch die Baumaßnahme eine Telekom- 
bls 

(Erdkabel) Telekom munikationslinie der Deutschen 
Bau'km 3+790 

Telekom berührt. 
West 

Die Leitung muss an die neuen 

Verhältnisse angepasst werden. 

Die Kostentragung richtet sich nach 55 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Deutschen Telekom.



Stromleitung, bestehend 

Verzeichnis 
der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 

(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau-km a) bisheriger 

b) künftiger 
Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 

Eigentümer oder 
Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Niederspannungs a)ßgnd b) 
k AC 

Bei von Bau— km 3+740 bis Bau—km 
_ \ emwcr 

. . 240 Bau km 3+740 
-Erdkabel —E6#Netz—émbI-Q 3+750 W1td durch d1e Baumaßnahme 

bls 
als Leitungsträger eine Anlage »der—E9N—Nefz—Gmbl-I— 

Bau-km 3+750 
be ..] 

West 
Das vorhandene Niederspannungskabm 

muss an die geänderten Verhältnisse 

angepasst werden. 

Hinweis 

Ein Kreuzungsheft wird bei Bedarf 

erstellt. 

Die Kostentragung richtet sich nach 

bestehenden Verträgen. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegL 

weiterhin dern Leitungsträger.



Telekommunikationslinie‚ bestehend 

V e r z e i c h n i s 

der Bauwerke, Wege, Gewässer und sonstigen Anlagen 
(Bauwerksverzeichnis) 

Blatt 

Bau_km a) bisheriger 

. b) künftiger Lfd.Nr. (Strecke oder Bezeichnung 
Eigentümer oder Regelung 

Achsenschnittpunkt) Unterhaltungspflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

Telekomunika- a) und b) Von Bau—km 3+790 bis 3+800 wird 
- + . . . 

. . 241 Bau km 3 790 
t10nshme Deutsche durch d1e Baumaßnahme eme Telekom- 

WeSt 
(Erdkabel) Telekom munikationslinie der der Deutschen 

bls 
Telekom berührt. 

Bau—krn 3+800 

Ost Die Leitung muss an die neuen 

Verhältnisse angepasst werden. 

Die Kostentragung richtet sich nach 55 

68 ff. TKG. 

Die Unterhaltung der Anlage obliegt 

der Deutschen Telekom.




